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Amtliche Mitteilung

Bgm. Alfred Stachelberger

E-Mail: post@staw.at . Homepage: www.staw.at . Nr. 3/2009 . April  2009
E-Mail: Alfred.Stachelberger@staw.at

FROHE OSTERN!

Das Ratschen ist ein Brauchtum
unseres Landes und wird schon seit

ewigen Zeiten gepflegt. Die Ministranten
schmücken ihre Ratschen, die sehr oft
und sehr lange in den Familien sind und
von einem zum Anderen weitergegeben
werden. Die Ratschenkinder gehen damit
in der Karwoche durch die Straßen der
Gemeinde, um mit unterschiedlichen
Sprüchen an die Gebetszeiten und das

Sterben Jesu zu erinnern. 
Die Ratschen zeigen uns, dass Ostern
und dass es wieder Frühling ist. Wir freu-
en uns über die wärmenden
Sonnenstrahlen, die längeren Tage und
genießen es einfach, an der frischen
Frühlingsluft zu sein. Wir werden aktiv im
Garten und freuen uns, wieder mehr den
Nachbar zu sehen und einen kurzen
Plausch über den Zaun zu führen.

Die Ratschenkinder der Pfarre 
St. Andrä v.d.Hagenthale mit dem
Ministrantenleiter Martin Paral,
Vizebgm. Franz Semler,
Monsegniore Josef Luger und
Bürgermeister Alfred Stachelberger
wünschen Ihnen FROHE OSTERN.

Für die Kinder ist das Ratschen etwas
Besonderes, die Aufgabe der Kirchen-
glocken zu übernehmen und diesen sehr
alten Brauch weiter zu führen. 
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Bürgerservicestellen  
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr.

Post-Servicestelle und 
Ortsvorstehung Greifenstein, 
Hadersfelder Straße 1  
Tel. 02242 / 32231-0 (Fax DW 15),  
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr, 
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. 

Ortsvorstehung zusätzlich am Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr.

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 2
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Freitag von 17.00 bis 
18.00 Uhr

         Post-Serv icestel le und 
Ortsvorstehung Hintersdorf , 
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr, 
Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr und 
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Ortsvorstehung zusätzlich am Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Straße 27
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von 
17.00 bis 19.00 Uhr.

Liebe Leserinnen und Leser!
Diese Ausgabe der INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS 
ging am Mittwoch, dem 1. April 2009, in den Versand.
Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Mai 2009!

Herausgeber und Verleger:  
Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.  
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfred 
Stachelberger, 3423 St. Andrä-Wördern, Altgasse 30; 
Verlagspostamt und Verlagsort:  
3423 St. Andrä-Wördern;  
Druck: Eigenes Herstellungsverfahren
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Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Arbeitssitzung des 
Gemeinderates findet am Donnerstag, dem 16. April 
2009 um 18 Uhr, im Gemeindeamt St.Andrä-Wördern 
statt. Unter anderem wird der Rechnungsabschluss 
2008 und der 1. Nachtragsvoranschlag 2009 behandelt 
werden. Weiteres Thema ist die Klärung des Standortes 
eines weiteren Kindergartens bzw. die Errichtung von 
zusätzlichen Kindergartengruppen.

Auflagefristen - 
Rechnungsabschluss 2008 und  
1. Nachtragsvoranschlag 2009
Die Entwürfe des Rechnungsabschlusses 2008 
und 1. Nachtragsvoranschlages 2009 liegen durch 
zwei Wochen vom 1.4. bis 15.4.2009 während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt Wördern zur allgemei-
nen Einsichtnahme auf.

Während dieser Zeit können schriftliche Stellungnahmen 
im Gemeindeamt eingebracht werden.

Heizkostenzuschuss 2009
Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern hat in seiner Sitzung am 10. Dez. 2008 
die Gewährung eines Heizkostenzuschusses in der 
Höhe von € 125.- mit einer einmaligen zusätzlichen 
Teuerungsabgeltung von €< 30,- für alle Pensionisten, 
die eine Ausgleichszulage beziehen und für 
Sozialhilfeempfänger, die laufend Sozialhilfe erhalten, 
beschlossen.

Dieser Heizkostenzuschuss kann unter Vorlage des letz-
ten Pensionszahlungsabschnittes, auf dem der Bezug 
der Ausgleichszulage ersichtlich sein muss bzw. des 
Bescheides, wonach eine laufende Sozialhilfe gewährt 
wird, bis 30. April 2009 im Gemeindeamt in St. Andrä-
Wördern, Altgasse 30, während der Amtsstunden an 
der Gemeindekassa behoben werden.

Nach dem 30. April 2009 erfolgt keine Auszahlung 
mehr; es wird ersucht, diesen Termin zu berücksichti-
gen.  

Jugendtreff - suchen BetreuerInnen
Die Gemeinde St. Andrä-Wördern sucht für Ihren 
Jugendtreff zur Betreuung der Jugendlichen mehrere 
Betreuungspersonen. 

Entsprechende Ausbildung (z.B. FH-Ausbildung zur 
Sozialarbeit) ist Voraussetzung.  
Mögliche Wochenstunden: 20 oder 10 Stunden.

Sollte Sie daher Interesse haben, bitten wir um Kontakt-
aufnahme mit dem Bürgerservice, Tel. 31300-0.  
Schriftliche Ansuchen können sofort unter der E-Mail-
Adresse post@staw.at eingereicht werden, 
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Neuerungen im NÖ Baurecht
Mit der 9. Novelle der NÖ Bauordnung
1996 (in Kraft getreten am 1.1.2009)
sind einige neue Bestimmungen anzu-
wenden. Weiters wurde die NÖ
Gebäudeenergieeffizienzverordnung
2008 (NÖ GEEV 2008) beschlossen
bzw. Änderungen in der NÖ
Bautechnikverordnung. 
Ziel dieser neuen Bestimmungen ist es,
den Energieverbrauch von Gebäuden
weiter zu reduzieren.
Unter anderem gibt es nun folgende
Maßnahmen und Meldepflichten zu
beachten:

Meldepflicht von
Klimaanlagen

Die ortsfeste Aufstellung oder
Entfernung von Klimaanlagen mit einer
Nennleistung von mehr als 12 kw ist
innerhalb von 4 Wochen nach
Installierung, zu melden.
Es sind eine Skizze und Beschreibung
anzuschließen.
Der Austausch des Klimagerätes ist nur
dann meldepflichtig, wenn es eine
Änderung der Nennleistung gibt.
Bestehende Klimaanlagen sind bis spä-
testens 31.12.2009 der Baubehörde zu
melden.

Periodische Überprüfung 
von Klimaanlagen

Bestehende Klimaanlagen mit einer
Nennleistung von mehr als 12 kW in
oder in baulicher Verbindung mit
Gebäuden sind mindestens alle 10
Jahre überprüfen zu lassen. Es ist ein
Befund zu erstellen und an die
Eigentümer sind Empfehlungen auszu-
sprechen.

Vorlagepflicht für 
den Energieausweis

Es gibt nun die Verpflichtung, dass bei
jedem Bauverfahren – Neubauten, neue
Nutzungseinheiten ab 50 m2 Netto-
Grundfläche und einer umfassenden
Sanierung von Gebäuden ab 1000 m2
Netto-Grundfläche – ein Energieausweis
zu erstellen und der Baubehörde in drei-
facher Ausfertigung vorzulegen ist.
Der Energieausweis kann nur von

befugten Fachleuten erstellt werden. Die
Befugnis leitet sich aus der Gewerbe-
ordnung oder des Ziviltechnikergesetzes
ab.
Amtssachverständige und akkreditierte
Prüfstellen können ebenfalls einen
Energieausweis ausstellen.

Aushangpflicht
Energieausweis

Gebäude für Ämter oder für die
Erbringung öffentlicher Dienstleistungen
mit einer Nettogrundfläche von mehr als
1000 m2 haben den Energieausweis gut
sichtbar im Bereich des Einganges
anzubringen. Der Energieausweis darf
höchstens 10 Jahre alt sein. Die
Aushangpflicht ist bis 31.12.2009 bzw.
bis zur Fertigstellung zu erfüllen.

Überprüfung alter
Zentralheizkesseln

Es wurde nun gesetzlich geregelt, dass
es eine einmalige Überprüfung von
Zentralheizungsanlagen mit einer
Nennwärmeleistung von mehr als 20
kW und älter als 15 Jahre geben muss.
Diese einmalige Überprüfung ist späte-
stens im 17. Jahr durchzuführen bzw.
bis 31.12.2010 zu erledigen. Es ist ein
Befund zu erstellen und dem
Eigentümer sind Empfehlungen zur
Verbesserung zu erteilen.
Wenn Sie weitere Informationen zu die-
sen Änderungen haben wollen, bitten
wir Sie mit unserem Bauamt Kontakt
aufzunehmen. Wir werden Sie gerne
beraten.
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Auf Grund von Beschwerden bringen wir
auszugsweise die Bestimmungen aus
dem NÖ Polizeistrafgesetz zur Kenntnis:
§ 1 a - Mitführen und
Verwahren von Hunden
(1) Wer einen Hund hält oder in Obsorge
nimmt, muss die dafür erforderliche Eig-
nung aufweisen und hat das Tier in einer
Weise zu führen oder zu verwahren, dass
Menschen und Tiere nicht gefährdet oder
unzumutbar belästigt werden können.
(2) Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf
Grundstücken oder sonstigen Objekten
verwahrt werden, deren Einfriedungen so
hergestellt und instandgehalten sind,
dass die Tiere das Grundstück aus eige-
nem Antrieb nicht verlassen können.
(3) Der Halter eines Hundes darf den
Hund nur solchen Personen zum Führen
oder zum Verwahren überlassen, die die
dafür erforderliche Eignung, insbesonde-
re in körperlicher Hinsicht und die not-
wendige Erfahrung aufweisen.
(4) An öffentlichen Orten im Ortsbereich,
das ist ein baulich oder funktional zu-
sammenhängender Teil eines Siedlungs-
gebietes, sowie in öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, Kinderbetreuungsein-

richtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren,
Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegen-
häusern und Zugängen zu Mehrfami-
lienhäusern müssen Hunde an der Leine
oder mit Maulkorb geführt werden.

(5) Hunde, die als gefährlich amtsbe-
kannt sind, sind an den in Abs. 4
genannten Orten immer mit Maulkorb
und Leine zu führen.

(10) Verwaltungsübertretungen sind,
wenn die Tat nicht den Tatbestand einer
in die Zuständigkeit der Gerichte fallen-
den strafbaren Handlung bildet, von der
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer
Geldstrafe bis zu 7.000,- Euro und im
Fall der Uneinbringlichkeit mit einer
Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 4 Wochen zu
bestrafen.

§ 2 - Die Organe der Bundespolizei
haben bei der Vollziehung des § 1
und § 1 a Abs. 4 einzuschreiten
durch
a) Vorbeugungsmaßnahmen gegen dro-
hende Verwaltungsübertretungen; b)
Maßnahmen, die für die Einleitung oder
Durchführung von Verwaltungsstrafver-
fahren erforderlich sind.

Hunde müssen an der Leine oder
mit Maulkorb geführt werden

Statistik Bauamt 
der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern
Im Jahr 2008 wurden durchgeführt

39 Wasseranschlüsse
265 Kanalanschlüsse
61 Baubewilligungen 
24 Bauverhandlungen (vor Ort)
28 Bauanzeigen 
79 Nachbarverständigungen
8 Aufschließungsabgaben
8 Ergänzungsabgaben

Die Bundesanstalt Statistik
Österreich sucht im
gesamten Bundesge-

biet offene, kommunikative Persönlichkeiten
für statistische Erhebungen auf Werkver-
tragsbasis. Aufgabe ist die Erhebung statisti-
scher Daten in Haushalten. Es handelt sich
dabei um laufende Erhebungen, von denen
einigen eine gesetzliche geregelte Aus-
kunftspflicht zu Grunde liegt. Voraussetzung:
Gute Deutschkenntnisse und Ausdrucks-
fähigkeit, gepflegtes Auftreten und Ein-
satzbereitschaft. Ein eigener PKW ist von
Vorteil. Senden Sie uns bitte Ihren Lebens-
lauf mit Foto und sämtlichen Kontaktdaten
per E-Mail an bernhard.supp@statistik.gv.at 

Statistik Austria

Ein ganz besonderes Fest feierte dieser Tage
Frau Josefine Kitzler aus Altenberg. Sie feier-
te ihren 103. Geburtstag. Bürgermeister
Alfred Stachelberger, Bezirkshauptmann-Stv.

Dr. Josef Wanek und GGR Wolfgang Seidl
gratulierten ganz herzlich!

Gratulation
ZUM 103. GEBURTSTAG!
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ZUM80.
GEBURTSTAG

Wir gratulieren!
HOCHZEITSJUBILÄEN

Geburtstage

Anton Vasak, Hintersdorf, am 3. 3.

ZUM

80. GEBURTSTAG

von Kurt Schramm
gratulierten GGR

Erich Stanek,
Vizebürgermeister
Franz Semler und

Bürgermeister
Alfred

Stachelberger.

ZUM

80. GEBURTSTAG

von Friedrich
Mirna gratulierten

Ortsvorsteher
Walter Ribolits,

Bgm. Alfred
Stachelberger 

und GR Dipl.-Ing
Gerald Schabl.

ZUM

50. HOCH-
ZEITSTAG von

Liselotte und
Manfred Steindl

gratulierten GGR
Erich Stanek,
Bürgermeister

Alfred Stachelberger
und Vize-Bgm.

Franz Semler. 

Friedrich Mirna , Hadersfeld, am 18. 2.
Kurt Schramm, St. Andrä, am 25. 3.

ZUM85.
GEBURTSTAG

Dr. Heinrich Traindl, Wördern, am 8. 3.
Charlotte Hanich, Altenberg, am 9. 3.
Maria Beiss, Wördern, am 27. 3.

Josefine Kitzler, Altenberg, am 2. 3.

ZUM90.
GEBURTSTAG

ZUM103.
GEBURTSTAG

Namens der

Gemeindevertretung

darf ich allen

Jubilar/Innen zu

ihrem Festtag herz-

liche Glückwünsche

entbieten. 

Mit freundlichen

Grüssen 

Ihr Bürgermeister 

Alfred Stachelberger
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z. B. Klassische Massage (25 min) € 18,-
(50 min) € 32,- 

3423 St. Andrä/Wördern, Sportgasse 2 .Tel. 0680/2079490
www.massageatelier.at

Termine der Netzwerk-Sitzungen 2009
Mittwoch, 15. April 2009, 19 Uhr

Tullner Hilfswerk, Frauenhofner Straße 56, 3430 Tulln

Terminverschiebung Ernährungsrunde! 
Bitte beachten Sie, dass die Ernährungsrunde mit
Christine Taborsky in den Monaten März bis Mai nicht
am letzten Mittwoch im Monat, sondern am Dienstag,
dem 31. 3. (Kulturhaus), 28.4. (Gemeindeamt Wördern)
und 26. 5. 2009 (Kulturhaus) stattfindet.

28. 3. bis 4. 4. 2009
Apotheke Bösel OHG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

4. 4. bis 11. 4. 2009
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

11. 4. bis 18. 4. 2009
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

18. 4. bis 25. 4. 2009
Apotheke Bösel OHG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

25. 4. bis 2. 5. 2009
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße

2. 5. bis 9. 5. 2009
Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

9. 5. bis 16. 5. 2009
Apotheke Bösel OHG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

16. bis 23. 5. 2009
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße

TULLN

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27

11. und 12. 4. 2009; 18. und 19. 4. 2009

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153

Die Apotheke ist auch zwischen 12 und 14 Uhr dienstbereit.

4., 9., 14., 19., 24., 29. 4. 2009
4., 9., 14., 19., 24., 29. 5. 2009

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst
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Am Sonntag, dden 88. 33. 22009 kam es zu
Hangrutschungen beim Hintersdorfer
Sportplatz. Die Rutschungen dauerten
bis Donnerstag, dden 112. 33. 22009 und
Teile des Spielfeldes wurden zerstört.
Auch das unterhalb des Fußballplatzes
gelegene Grundstück wurde stark in
Mitleidenschaft gezogen.
Die Absicherung und das Auspumpen
des Teiches oberhalb des Sportplatzes
wurden von der Freiwillige Feuerwehr
Hintersdorf durchgeführt.
Am Freitag, dden 113. 33. 22009 wurde
kurzfristig eine Verhandlung seitens der
NÖ Landesregierung durchgeführt.
Am Montag, dden 116. 33. 22009 besichtigte
dann die Schadenskommission der

Gemeinde das Ausmaß der
Erdbewegungen. 
Folgende SSchäden wwurden ffestgestellt: 
� Abrutschung einer ca. 2000 m2 gro-
ßen Fläche des Sportplatzes der UHK
inklusive darauf befindlicher
Absperrungen, Werbetafeln und
Trainerbank mit Überdachung, Teile des
befestigten Parkplatzbereiches und eines
E-Mastes der EVN-Netz Ges.m.b.H sowie
des Baumbestandes im Bereich der
Böschung.
� Risse in der Landesstraße, 
� Drainage im Bereich des Sportplatzes
bis zur ehemaligen Böschungskante.
In der Zwischenzeit wurde die Abrut-
schung von Geologen und Sachverstän-

digen mehrere Male eingehend besichtigt
und untersucht. Sanierungsmaßnahmen
wurden vorgeschlagen und müssen aus-
gearbeitet werden. Die Entscheidung
über die weitere Nutzung der Fläche und
den Umfang der Sanierung liegt beim
Grundeigentümer und wird voraussicht-
lich im April erfolgen. Die Marktgemeinde
St. Andrä-Wördern selbst ist Pächterin
des Grundstückes bis 2010. Die zu tref-
fenden Sanierungsmaßnahmen schlie-
ßen natürlich auch das Nachbargrund-
stück des Spielplatzes mit ein.

Der Gemeindevorstand führte bereits ein
Gespräch mit dem Vorstand der Union
Hintersdorf-Kirchbach wegen der not-
wendigen finanziellen Hilfe, damit die
Frühjahrsmeisterschaft, die vor wenigen
Tagen begonnen hat , wie geplant durch-
geführt werden kann. Drei der fünf
Heimspiele werden am Sportplatz in
Wördern und zwei Spiele in Weidling
gespielt. Das Training der Fußballer kann
auf einem Teil des Sportplatzes in
Hintersdorf durchgeführt werden.

Der Vereinsvorstand wird bis Ende April
über die weitere Zukunft des
Fussballvereines entscheiden, denn auch
bei einer Wiederherstellung des
Spielplatzes, wird es frühestens in zwei
Jahren möglich sein, den Platz für
Fußballspiele zu nutzen.

Hangrutschung am Fußballplatz

HINTERSDORF:

Tage des Mosts
Freitag, 1. Mai, ab 12.00 Uhr

Samstag, 2. Mai, ab 12.00 Uhr
Sonntag, 3. Mai, ab 12.00 Uhr

Bauernhof FamilieWieshaider
Almweg 10, 3413 Steinriegl

Tel. 01/4406351

Speisen und Getränke kommen aus 
eigener Landwirtschaft!

Auf Ihren Besucht freut sich
Fam. Wieshaider
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Informieren Sie sich in Baufragen.
Gemeindeamt, 1. Stock, Bauamt.

7. April 2009
5. Mai 2009
2. Juni 2009
7. Juli 2009
1. September 2009

Bitte um Anmeldung.Tel. 31 300/30.

BAUSPRECHTAGE 2009

Dienstbesprechung der Polizei
Zu ihrer turnusmäßigen Dienstbesprechung trafen einander die
Vertreter der Landes- und der Bezirksexekutive dieser Tage im Ge-
meindeamt in Wördern. Dabei konnte Bgm. Alfred Stachelberger
KI Leopold Heindl, BPK Major Sonja Fiegl, LPK-Stv. Generalmajor
Franz Popp, GI Christian Friedrich, AI Fitzka Eduard, BI Bernhard
Schilcher (1. Reihe v. l.) und KI Thomas Bauer, AI Josef Lehrbaum,
AI Johann Klein, BI Herbert Fries, AI Christian Treitl, KI Johann
Weber (2. Reihe v. l.) sowie Bezirkshauptmann Mag. Andreas
Riemer begrüßen.

Eisblock-
Aktion 2009
Der Verein ESCO organisiert im
Rahmen des EU-Projektes SEMS
eine Eisblock-Aktion. Ein 1.8 m gro-
ßer Eisblock wird in ein Mini-
Passivhaus des Österr. Fertighaus-
verbandes verpackt. Anschließend
wird das Eishäuschen samt
Zugfahrzeug gewogen, um dann
durch das Verbandgebiet des GVA
Tulln zu touren und dabei Sonne,
Wind und Wetter zu trotzen. Bei die-
ser Eisblock-Aktion können sie sich
über Dämmmaßnahmen informieren.
Andererseits können sie wetten, wie
viel Eis am Ende der Aktion noch
übrig sein wird. 
Am Klimaaktionstag, dem 5. Juni
2009, findet dann der große Ab-
schluss der Aktion statt. Das Haus
wird geöffnet, Schmelzwasser abge-
lassen und mit einer nochmaligen
Wiegung überprüft, wie viel Eis noch
übrig ist. 
Auftakt dieser Aktion ist am 27.
April 2009 in Grafenwörth und
von 1. – 3. Juni 2009 in 
St. Andrä-Wördern.
Öffnung und Preisvergabe am Klima-
aktionstag in Zwentendorf, Freitag,
dem 5. Juni 2009, 15.00 Uhr.
Information zu dieser Eisblock-Aktion:
Verein für nachhaltige Stoffstromwirt-
schaft und Energiemanagement –
ESCO Minoritenplatz 1, 3430 Tulln
Tel. 02272/61344, Mail: info@verein-
esco.at

SEMS

Am 16. Mai 2009 findet anlässlich der
30-Jahr-Feier des Naturparks Eichen-
hain ab 10 Uhr, auf dem Spielplatz in 
Unterkirchbach, ein Naturparktag

Obmann Otto Steindorfer mit Naturparkmitarbeiter Hans Weber

statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung
können Sie Informationen über unse-
ren Naturpark und alle weiteren
Naturparks in Österreich einholen.

30 Jahre Naturpark Eichenhain
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Donnerstag, 14. Mai, 20 Uhr:
Kabarett mit Alexander Sedivy
„Best of 5“ im
Mainstreet-Saal, Kulturhaus

Freitag, 15. Mai, 20 Uhr:
Jazzkonzert der Damen-
Jazzband DIDA im Mainstreet-
Saal, Kulturhaus

Samstag, 16. Mai, 16 Uhr:
Das Märchen „Die Großmutter
und der listige Fuchs.“ Mit Paul
Daniel, Alirezar Goektas und
Alexandra Faustenhammer im
Mainstreet-Saal, Kulturhaus

Samstag, 16. Mai, 20 Uhr:
Chorkonzert des Hagenthaler
Chores im Turnsaal der Volks-
schule St. Andrä-Wördern.

Sonntag, 17. Mai, 19 Uhr:
„Meine Reise in die
Vergangenheit“. 
Georg Markus (“KURIER”)
erzählt Heiteres und Spannendes
im Mainstreet-Saal, Kulturhaus 

Programm 

LICHTSPUREN
Ausstellung

Susanne Kittel-Haböck

HAGENTHALER CHOR

GEORG MARKUS
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24. April bis 17. Mai
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Eine erlebnisreiche Zeitreise zu den Original-
schauplätzen europäischer Weltgeschichte mit
lukullischen Gaumenfreuden aus Frankreich.
Von St. Andrä-Wördern über Aspern, Essling,
Markgrafneusiedl, Deutsch-Wagram zur
Napoleonschanze.
Die Tour d' Napoleon wird als geführte Auto-
bustour von Wien in das Marchfeld zu  den
Originalschauplätzen der großen Ereignisse
von 1809 geführt. Den Reisenden werden ver-
schiedene lokale Gaumenfreuden und Köst-
lichkeiten geboten. Bei einer verführerischen
"Napoleon Tafel" und vergnüglichen Ge-
schichten um die Geschichte klingt der Abend
gemütlich aus.
Von St. Andrä-Wördern geht es hinaus in das
Marchfeld mit den Originalschauplätzen des
Jahres 1809, Siegesplatz mit dem Löwen von

Aspern, Wagram und seinen Ereignisse, Besuch
der führenden Museen zum Thema "Napoleon
und Erzherzog Karl" in Deutsch-Wagram,
Essling und Aspern, Markgrafneusiedl mit sei-
nem berühmten Karner und den Gefallenen
von 1809. Ein unvergessliches Reiseziel ist die
berühmte Napoleonschanze im Marchfeld.
Eine Zwischenrast muss natürlich sein, dazu
besuchen wir die berühmte Beerenobst-Bren-
nerei  der Familie "Prenner" in Markgrafneu-
siedl im Herzen des Marchfeldes.
Die Tour d´Napoleon wird ab April 2009 spe-
ziell für Reisegruppen von der Niederöster-
reichischen Agentur MMConsulting gemeinsam
mit dem Österreichischen Archäologie Bund
angeboten:Geschichte und Archäologie zum
"Sehen, Angreifen und mit dem Gaumen
genießen..

Tour de Napoleon
„Auf den Spuren von Napoleon“

. . . m it Augen, Ohren und dem Gaumen . . .
200 Jahre Napoleon in Wien und im Marchfeld

Diese spezielle Tour kann Ihnen der „Hagenthaler Kulturkreis“

am Samstag, den 6. Juni 2009
anbieten: Abfahrt von St. Andrä-Wördern, obere Bahnhofsparkplätze, um 8.30 

(Treffpunkt 8.15), Rückkehr ca. 22.00 Uhr. Preis pro Person: € 75.-:

Mindestteilnehmerzahl: 50 Personen

Im Preis nicht inkludiert ist ein eentuelles Mittagessen sowie Getränke!
Am Montag, 20. April, um 19.00 wird Herr Mag DDR. Manfred Macek einen

Einführungsvortrag mit Bildern halten: Gartencafé Wördern, Jugendraum
Weitere Auskünfte und Anmeldungen zum Vortrag und zur Reise: 0664-3233939

Dr. Karl Schnürl wurde zum Ehrenmit-
glied des Musik- und Gesangvereines 
St. Andrä-Wördern ernannt. Dieser be-
dankte sich für die Auszeichnung und
meinte, dass die Tätigkeit im Verein für
ihn „immer ein großer Spaß und nie
Arbeit war“. Die Ehrenmitgliedschaft
wurde ihm bei der Generalhauptver-
sammlung überreicht, wo Ingrid Palzer
wieder als Obfrau bestätigt worden ist.
Unter den Gratulanten waren Vize-
bgm. Franz Semler, Obfrau Ingrid
Palzer, Obmann Wolfgang Frieberger,
Ehrenmitglied Dr. Karl Schnürl,
Kapellmeister Johannes Schärfl und
Bürgermeister Alfred Stachelberger.

Ehrenmitgliedschaft 
für Dr. Karl Schnürl 

Musik- und Gesangverein St. Andrä-Wördern:

Vernissage: Ausstellung
„Ladenhüter“ von
Oskar Kubinecz
Bei der Vernissage zur Ausstellung
„Ladenhüter“ von Oskar Kubinecz,
Freitag, 13. März 2009, durfte sich der
Künstler über zahlreiche Besucher freu-
en. Bürgermeister Alfred Stachelberger
sprach zu der Eröffnung und meinte gar
„ganz Hintersdorf hätte sich im Kultur-
haus St. Andrä versammelt“.

Oskar Kubinecz, stellte 60 Bilder und
„Laden“ aus. Viele Besucher können
sich vielleicht noch an die Ausstellung
„Der Zungenzeiger“ erinnern und sich
bei der Ausstellung ”Ladenhüter” von
der Weiterentwicklung des Künstlers in
den letzten Jahren überzeugen. Im
Sommer findet auch ein „Malseminar
2009 mit Oskar Kubinecz“ statt und
zwar von 9.–11. Juli 2009 und vom
27.–29. August 2009.
Infos unter www.kubinecz.at 
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Ausstellungseröffnung am 
3. April 2009 im Kulturhaus 
St. Andrä.

BILDER AUS DER NATUR –
Aquarelle und Ölbilder von

Brigitte KELLNER

Bereits zum zweiten Mal dürfen wir die
Künstlerin Brigitte Kellner aus Maria
Gugging im Kulturhaus St. Andrä begrü-
ßen. Die Ausstellung ist vom 4. bis 10.
April zu sehen. Die Öffnungszeiten: von
15.00 bis 20.00 Uhr. Ausnahme: am 10.
April endet die Ausstellung um 17 Uhr.
Brigitte Kellner hat seit vielen Jahren
Freude daran, sich mit Farben auszu-
drücken. 

Ausstellung Brigitte Kellner

„6 Jahre Kulturcafé und kein
bisschen leiser … oder wir
gehen in das verflixte 7. Jahr“
Wir möchten Lucia Schreiner und der Crew
des Kulturcafes St. Andrä zu „6 Jahre

Kulturcafe St. Andrä“ gratulie-
ren. Am Dienstag, den 17.
März 2009, wurde gemeinsam
mit vielen Gästen des
Kulturcafes gefeiert. Unter den
Gratulanten befanden sich

auch Bürgermeister Alfred Stachelberger
und weitere Gemeinderäte der
Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.
Auf dem Foto v. l.: die Crew des Kulturcafés
mit Lucia Schreiner und den Gemeinderäten
mit Vizebgm. Franz Semler und
Bürgermeister Alfred Stachelberger.
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Das ProgrammKino lebt durch sein

Publikum - worüber wir uns, die

Kulturinitiative, sehr freuen - und von

einer Auswahl guter, preisgekrönter

europäischer Filme - worüber wir sehr

froh sind - die von EU XXL film zur

Verfügung gestellt werden.

EU XXL film ist eine unabhängige Initia-
tive im Interesse der europäischen Kreati-
ven. Von Mercedes Echerer ins Leben geru-
fen, ist EU XXL film auch eine Initiative
zur Förderung der europäischen Integration
und des kulturellen Austausches. Die beson-
dere Bedeutung der audiovisuellen Medien
sowie der kulturelle, soziale und ökonomi-

sche Wert audiovisueller Produktionen stel-
len die Schwerpunkte der Arbeit dar.

Anfang März fand das Festival und Forum
EU XXL in Krems statt. Das Festival-
Ereignis widmete sich den Umbrüchen
medialer Kontexte und ihren
Konsequenzen, weil diese sowohl die öko-
nomische Basis künstlerischen Schaffens als
auch die Distribution von kreativen Inhalten
über klassische Rundfunkstrukturen und
neue Medien deutlich beeinflussen.

Vier Minuten

Durch die Osterfeiertage gibt es im April
nur einen "KinoMontag" in St. Andrä-
Wördern - und zwar am 27. April. Die

ProgrammKinoMontag 

Kulturinitiative zeigt - gemeinsam mit der
Marktgemeinde - den herausragenden
Streifen „Vier Minuten“ (D, 2006), der es
versteht, die Gefühle der Musik und des
Films in die Herzen der Zuseher zu brin-
gen. Definitiv ein denkwürdiger und groß-
artiger Film! 
Der Film erzählt von der Pianistin Traude
Krüger, die seit mehr als 60 Jahren Klavier-
unterricht in einem Frauengefängnis gibt.

Eine Schülerin wie Jenny hatte sie noch nie.
Verschlossen, unberechenbar, zerstörerisch
– und früher ein musikalisches Wunder-
kind. Sie könnte es schaffen, einen bedeu-
tenden Klavierwettbewerb zu gewinnen, an
dem sie trotz ihrer Haftstrafe teilnehmen
darf. Die Vorbereitung auf den Wettbewerb
wird zum Kräftemessen zwischen der auf-
sässigen Jenny und ihrer strengen preußi-
schen Klavierlehrerin – ein Lebens- und

Liebesduell, das bis zum tiefsten, innersten
Schmerz der beiden Frauen vordringt.
In einem furiosen Finale bleiben Jenny vier
Minuten, um etwas zu tun, was niemand,
nicht einmal Traude, von ihr erwartet.
Wahrlich ein toller Film! 
Karten um einheitlich 5 Euro erhalten Sie
beim Bürgerservice im Gemeindeamt, im
Kulturcafé und an der Abendkasse (30 Mi-
nuten vor Beginn). Ermäßigungen gibt es
für Schüler, Studenten, Präsenz- und Zivil-
diener und EU-XXL-Mitglieder (4 Euro).
Weitere Informationen und die kommenden
Filme finden Sie auf der Homepage der
Kulturinitiative St. Andrä-Wördern:
www.kultur-staw.info 
Gute Unterhaltung wünscht Ihnen die
Kulturinitiative St. Andrä-Wördern.
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Eröffnung: Montag, 1. Mai 2009 um
17.30 Uhr in der Alten Schule
Greifenstein und ab 20.30 Uhr im
Strombauamt Greifenstein
Vom 1. Mai bis zum 17. Mai 2009 zeigen
sich all die Menschen, die in St. Andrä
Wördern und seiner Umgebung in einer
nachhaltigen, einer liebevollen Art und
Weise mit sich, den anderen Menschen
und ihrer Umwelt umgehen wollen. Die
Themen und Aktivitäten spannen einen
weiten Bogen über alle Lebensbereiche -

Symposion der Nachhaltigkeit
St. Andrä-Wördern, 1. bis 17. Mai 2009 

Energie, Kunst, Therapie und Medizin,
Integration, Natur, Solidarität, Bildung
und Verkehr - es ist alles da. 

Es geht dabei darum, die unglaubliche
Vielfalt die hier herrscht, sichtbar zu
machen und noch mehr Menschen zu
inspirieren. Sie zu vernetzen, ihnen
Möglichkeiten aufzuzeigen, dazu zu ler-
nen und gemeinsam mit den Institutio-
nen Projekte zu entwickeln und umzu-
setzen. 

Mehr als 140 Veranstaltungen, über 70
Teilnehmer, darunter fast 15 öffentliche
und private Organisationen auf Landes-
und Bundesebene.

Information unter www.flysch.at 

Privatschule KreaMont:

Benefizkonzert
Mit dem Programm „BEI MIR BIST 
DU SCHÖN!“ traten die VielHarmo-
nieKarinnen im Mainstreet-Saal,
Kulturhaus St. Andrä, auf. Der
schwungvolle Abend wurde von
Renate Semler, Privatschule Krea-
mont eröffnet. Stimmungsvolle
Chansons und schräge Jazz-
Interpretationen gehören zum
Repertoire der Damenband.
Gespielt wurde zu Gunsten der
Montessorie-Privatschule Kreamont. 

Von links: Barbara Pardatscher,
Maria Selzer, Gucki Hauger,
Christa Hausmann, und Monika
Steinmaßl, sitzend.    Foto: SIBERA  

MUSIK(er)LEBEN
9. Mai 2009

Strombauamt Greifenstein
Musikschaffende, Chöre,
Ensembles und Gruppen aus
St. Andrä-Wördern stellen sich
vor und musizieren für Sie.
Eintritt: freie Spende für ein
neues Klavier
Verein der Eltern und Freunde
der Musikschule St. Andrä-
Wördern
Im Rahmen von
KulturLANDschaffen 09
www.flysch.at
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 

MI, 1.4.
Bärlauch-Spezialitäten im 
Lindenkeller
www.lindenkeller.at 

Osterbasteln mit Kindern 
16.00 Uhr - Clubhaus, Dros-
selweg 6, Altenberg, IGM 
Dschungeldorf

DO, 2.4.
Grenzenlos Sport - Hallen-
fußball
20.30-22.00 Uhr - Turnsaal, 
VS St. Andrä, Verein Grenzen-
los St. Andrä-Wördern 

FR, 3.4.
Ausstellungseröffnung 
„Bilder aus der Natur“ Bri-
gitte Kellner  
19.00 Uhr - Kulturhaus St. 
Andrä, Ausstellungsräume mit 
Foyer, Dauer der Ausstellung: 
4.-10.4.2009, Brigitte Kellner, 
Maria Gugging 

Sparerips-Essen im Gast-
haus Steinböck 
18.00 Uhr - GH Steinböck, 
Haupstr. 43, Wördern, Vorbe-
stellung unter Tel.: 32365 
oder 0664/1802823 

SO, 5.4.

Palmsonntag - Segnung 
der Palmzweige & Messfei-
er
8.00 Uhr - Kirchenplatz & 
Pfarrkirche Greifenstein 

Palmsonntag mit Palmwei-
he
9.30 Uhr - Palmweihe vor der 
Statue des Hl. Joh. v. Nepo-
muk beim FF-Haus St. Andrä, 
Pfarre St. Andrä 

Osterspaziergang nach 
Hadersfeld
13.00 Uhr - Treffpunkt beim 
Kinderfreundelokal, Donaustr. 
5, Altenberg, Kinderfreunde 
Altenberg-Greifenstein

MO, 6.4.
Videovortrag: „Bangkok“ 
von Ing. Gerhard Fischl 
12.00 Uhr - Abfahrt, Info: 
Obmann Ing. Albert Cercek, 
Tel.: 32534, Seniorenbund St. 
Andrä-Wördern 

HKK Kulturstammtisch & 
„Hinter den Kulissen“ mit 
dem Gast Josef Dussmann 
- Kommandant der FF St. 
Andrä-Wördern
19.00 Uhr - Mainstreet-Saal, 
Kulturhaus St. Andrä, HKK 

DI, 7.4.
Bausprechtag
14.30-17.30 Uhr - Gemein-
deamt Wördern, Altg. 30, um 
Anmeldung wird gebeten 
unter der Tel.: 31300-30, 
Bauamt der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern 

MI, 8.4.

Osterausstellung in Kirch-
berg an der Pielach 
9.05 Uhr - Abfahrt, Informati-
on: Obfrau Theresia Walder, 
Tel.: 0676/7021533, Pensio-
nistenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer

DO, 9.4.
Sozialberatung - Auskunft 
und Information 
17.00-19.00 Uhr - Gemein-
deamt Wördern, Altgasse 30, 
EG-Saal, Tel.: 31300-0 oder 
Dr. Walter Wotzel,  
Tel.: 0800/201611, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 

Gründonnerstag & Abend-
mahlfeier
17.00 Uhr - & Pfarrkirche 
Greifenstein

Gründonnerstag 
Liturgie anschl. Anbetung 
19.00 Uhr - Pfarrkirche St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

FR, 10.4.
Karfreitag Kreuzweg 
15.00 Uhr - Kreuzweg 
19.00 Uhr - Liturgie 
Pfarrkirche St. Andrä, Pfarre 
St. Andrä 

Karfreitagsgottesdienst
16.00 Uhr - Evang. Kirche, 
Greifensteinerstr. 29, St. 
Andrä, Evang. Pfarrgemeinde 
St. Andrä-Wördern 

Karfreitag - Feier des Lei-
dens u. Sterbens Jesu 
Christi
17.00 Uhr - Pfarrkirche Grei-
fenstein

SA, 11.4.

Osternachtsfeier am Kir-
chenplatz und Ostergottes-
dienst
17.00 Uhr - Kirchenplatz & 
Pfarrkirche Greifenstein 

Karsamstag - Feier der 
Osternacht
19.00 Uhr - Pfarrkirche St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

Evergreen-Abend 
19.00 Uhr - IGM Clubhaus, 
Möwenweg 16, Altenberg, 
IGM Dschungeldorf 

SO, 12.4.
Ostergottesdienst 
8.00 Uhr - Pfarrkirche Grei-
fenstein

Ostersonntag - Hochmesse 
9.30 Uhr - Pfarrkirche St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

SO, 12. - MO, 13.4.
Ostermenü im Lindenkeller 
www.lindenkeller.at 

MO, 13.4.
Ostermontag - Hl. Messe 
9.30 Uhr - Pfarrkirche St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

DI, 14.4.
Yoga - extrasanft am Vor-
mittag
9.00-10.30 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
weitere Termine: 21.4., 28.4., 
5.5., Info & Anmeldung:  
Annett Roth, Tel.: 
0664/5685994 

DI, 14. - MI, 15.4.
Kulturelle Wanderung im 
südl. Waldviertel (2 Tage) 
Information: Ing. Hans Sten-
ger, Tel.: 0664/6546516, 
Verein für Volkstanz und Ge-
selligkeit in Kirchbach 

MI, 15.4.
Tagesausflug nach Mönch-
hof
7.00 Uhr - Abfahrt RB Flor, 
Info: Obmann Ing. Albert Cer-
cek, Tel.: 32534,  
Seniorenbund St. Andrä-
Wördern

Märchenerzählkreis 
19.00 Uhr - Bahngasse 
16/2, St. Andrä-Wördern, 
Karin Duit, Verein Grenzenlos 
St. Andrä-Wördern 

DO, 16.4.
Mediation - Unterstützung 
bei Konflikten
17.00-19.00 Uhr - Gemein-
deamt Wördern, Altgasse 30, 
Mediator und Information: 
Robert Handl, Tel.: 
0664/2711600, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 

Gemeinderatssitzung
18.00 Uhr - Gemeindeamt 
Wördern, Altgasse 30, Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern 

Grenzenlos Sport - Hallen-
fußball
20.30-22.00 Uhr - Turnsaal, 
VS St. Andrä, Verein Grenzen-
los St. Andrä-Wördern 

FR, 17. - SO, 19.4.
Ausstellung „5 Jahre 
Kunstwerkstatt - Annett 
Roth“
Vernissage, Fr: 19.00 Uhr 
Samstag: 14.00 –18.00 Uhr 
Sonntag: 10.00-18.00 Uhr 
Ausstellungsräume mit Foyer, 
Kulturhaus St. Andrä, Kerami-
kerin Annett Roth 
www.roth-keramik.com  

SA, 18.4.
Grenzenlos kochen
17.30 Uhr - Alte Schule Grei-
fenstein, Verein Grenzenlos St. 
Andrä-Wördern 

IGM Saisoneröffnungsfest 
„Tanz in den Frühling“ mit 
DJ Kurti
19.00 Uhr - IGM Clubhaus, 
Drosselweg 6, Altenberg, Re-
servierung: Margit Prunauer, 
Tel.: 0676/5397962, IGM 
Dschungeldorf 

SO, 19.4.
Kleinkaliberbewerb 
9.00-14.00 Uhr - Hittnergas-
se 4, St. Andrä, Hagenthaler 
Sportschützenverein

Sonntagsmesse - anschl. 
Pfarrkaffee 
9.30 Uhr - Pfarrkirche/Pfarr-
saal, St.Andrä, Pfarre St.Andrä 

MO, 20.4.
Yoga extrasanft 
18.15-19.45 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
weitere Termine: 27.4., 4.5., 
11.5., Info & Anmeldung: An-
nett Roth 

.. im April
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
Einführungsvortrag „Tour 
de Napoleon - Auf den 
Spuren von Napoleon“ 
Mag. DDr. Manfred Macek 
19.00 Uhr - Gartencafe Wör-
dern, Jugendraum, Greifen-
steinerstraße, Wördern, Infor-
mation: Elfriede Heilinger, Tel.: 
0664/3233939, HKK 

DI, 21.4.

Yoga Standard 
18.15-19.45 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
weitere Termine: 28.4., 5.5., 
12.5., Info & Anmeldung: 
Annett Roth, Tel.: 
0664/5685994 

Grenzenlos Singen 
19.30 Uhr - ÖJAB Heim, 
Hauptstr. 1, Greifenstein, Ver-
ein Grenzenlos St. Andrä-
Wördern

MI, 22.4.
Vortrag: Gut für sich selbst 
sorgen
9.30-11.30 Uhr - Lehnerg. 
17, St. Andrä-Wördern, „Ich, 
frisch geboren“, Still- und 
Säuglingsgruppe

Märchenfiguren aus Ton 
15.00-16.30 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
Termine: 29.4. u. 6.5., Infor-
mation: Annett Roth 

Vortrag: „Ukraine - von 
Kiew bis zum Schwarzen 
Meer“ von HR DI Franz 
Schörghuber 
15.30 Uhr - Pfarrsaal, Kir-
chenplatz, Senioren der Pfarre 
St. Andrä 

Volkstanzübungsabend
19.30 Uhr - Pfarrsaal, St. 
Andrä, Info: Ing. Hans Stenger, 
Tel.: 0664/6546516, Verein 
für Volkstanz und Geselligkeit 
in Kirchbach 

DO, 23.4.

„Heurigenfahrt“ nach At-
zenbrugg 
13.30 Uhr - Abfahrt, Informa-
tion: Obfrau Theresia Walder, 
Tel.: 0676/7021533, Pensio-
nistenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer

Yoga Mutter-Tochter (ab 10 
Jahre)
17.20-18.20 Uhr - Villa Roth, 
Berggasse 20, Altenberg, 
Information: Annett Roth 

Vortrag: Energieausweis 
19.00 Uhr - Gemeindeamt 
Wördern, EG-Saal, AK Klima-
bündnis St. Andrä-Wördern 

„Petrus - Kirchenstaat - 
Vatikan“ mit Mag. Richard 
List
19.30 Uhr - Pfarrsaal, St. 
Andrä, Kath. Bildungswerk 
und Kath. Männerbewegung 

Grenzenlos Sport - Hallen-
fußball
20.30-22.00 Uhr - Turnsaal, 
VS St. Andrä, Verein Grenzen-
los St. Andrä-Wördern 

FR, 24.4.
HAGENTHALER KULTUR- 
TAGE 2009 
Vernissage „LICHTSPUREN“ 
Ausstellung von Susanne 
Kittel-Haböck 
19.00 Uhr - Ausstellungsräu-
me mit Foyer, Kulturhaus St. 
Andrä, Dauer der Ausstellung: 
25.4.-17.5.2009, Information 
zur Künstlerin Susanne Kittel-
Haböck, Hadersfeld, unter 
www.suzysmile.com, Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern 

Blumenkränzchen
20.00 Uhr - GH Zeiner, 
Bahng.17, Wördern, Verschöne-
rungsverein St.Andrä-Wördern 

SA, 25.4.
Turn-Vereinsmeisterschaft 
15.00 Uhr - HS Turnsaal, St. 
Andrä, Sportunion St. Andrä-
Wördern

Kraftdreikampf
16.00 Uhr - Fitness-Studio 
ZIG ZAG, Tullner Str. 6a, St. 
Andrä

Konzert „50 Jahre Blasmu-
sik St. Andrä-Wördern“ 
20.00 Uhr - Turnsaal der 
Volksschule St. Andrä-
Wördern, Blasmusik  
St. Andrä-Wördern

Live-Oldie-Abend mit Grey-
hound Jack (Country, Ol-
dies, Tanz- & Unterhal-
tungsmusik) 
20.00 Uhr - Lindenkeller, 
Wallenböckgasse 21, St. 
Andrä, www.lindenkeller.at  

SA, 25. - SO, 26.4.
Blumen-, Floh- und Bau-
ernmarkt
10.00 Uhr - GH Bonka, Ober-
kirchbach

SO, 26.4.
Rhythmische Messe 
9.30 Uhr - Pfarrkirche St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

Gottesdienst-Matinee
9.30 Uhr - Evang. Kirche, 
Greifensteinerstr. 29, St. 
Andrä, Evang. Pfarrgemeinde 
St. Andrä-Wördern 

Flohmarkt
10.00-17.00 Uhr - NEWAG-
Halle, Bahngasse 5, Wördern, 
Privatschule KreaMont 

SO, 26. - MI, 29.4.
4-Tage Schiurlaub ISCHGL 
Sportunion St. Andrä-
Wördern,
Info: Obmann Helmut Brun-
ner, Tel.: 38331 

MO, 27.4.

EU XXL FILM 
„Vier Minuten“
19.30 Uhr - Kulturhaus, 
Mainstreet-Saal, Eintritt: € 5,-
Kulturinitiative St. Andrä-
Wördern, www.kultur-staw.info 

DI, 28.4.
Konzertreihe „Musenküsse 
4“ - „Man trägt wieder Ro-
mantik“
19.00 Uhr - Kulturhaus St. 
Andrä, HKK und der Musik- 
und Gesangverein St. Andrä-
Wördern

Ernährungsrunde 
19.00 Uhr - Gemeindeamt 
Wördern, Gesunde Gemeinde 
St. Andrä-Wördern 

Glaubensgespräch 
20.00 Uhr - Pfarrsaal St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

MI, 29.4. - MI, 6.5.
Pensionisten - Frühjahrs-
treffen in Mahdia, Tunesien  
Information und Anmeldung: 
Theresia Walder, Tel.: 
0676/7021533, Pensionis-
tenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer

DO, 30.4.
Maibaumaufstellen 
18.30 Uhr - Feuerwehrhaus , 
Freiwillige Feuerwehr Haders-
feld 
19.00 Uhr - Feuerwehrhaus, 
Freiwillige Feuerwehr Hinters-
dorf

19.30 Uhr - Glockenturm 
Altenberg, Donaustraße, Frei-
willige Feuerwehr Altenberg 

Grenzenlos Sport - Hallen-
fußball
20.30-22.00 Uhr - Turnsaal, 
VS St. Andrä, Verein Grenzen-
los St. Andrä-Wördern 

DO, 30.4. - SO, 17.5.

Heurigenschank 
Anton Stadler, Hauptstraße 
28, 3422 Altenberg 

FR, 1.5.

Pfarrwahlfahrt
Information & Anmeldung: 
www.pfarre-staw.at 

Spargel-Spezialitäten im 
Lindenkeller
www.lindenkeller.at 

Sparerips-Essen im Gast-
haus Steinböck 
18.00 Uhr - GH Steinböck, 
Hauptstr. 43, Wördern 

Jour Fix für Interessenten 
und Mitglieder des Vereins 
Metis
19.00-22.00 Uhr - Friedel 
Gastro, Donaulände 2, Grei-
fenstein, Information: Mag. 
Karin Bindu, Tel.: 
0676/7505574, Verein Metis 

FR, 1. - SO, 3.5.

Tage des Mosts
Fr: ab 12.00 Uhr 
Sa: ab 12.00 Uhr 
So: ab 12.00 Uhr - Familie 
Wieshaider, Almweg 10, 
Steinriegl, Tel.: 01/4406351 

FR, 1. - SO, 17.5.

KulturLANDschaffen 2009 
Das Symposion der Nach-
haltigkeit
Freitag, 1.5. - ERÖFFNUNG 
17.30-20.00 Uhr - Alte Schu-
le Greifenstein 
20.30 Uhr - Strombauamt 
Greifenstein, Verein Salz der 
Erde

Information zu den vielfältigen 
Veranstaltungen finden sie 
unter www.flysch.at  

.. im Mai
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SA, 2.5.

Grenzenlos kochen
17.30 Uhr - Alte Schule Grei-
fenstein, Verein Grenzenlos St. 
Andrä-Wördern 

SO, 3.5.

Feldmesse mit Fahrzeug-
segnung
9.30 Uhr - Feuerwehrhaus St. 
Andrä-Wördern, Freiwillige 
Feuerwehr St. Andrä-Wördern 

Florianimesse 
9.30 Uhr - Pfarrkirche Grei-
fenstein

Vorstandsitzung mit Bera-
tung von Behinderten und 
Mitgliedern 
10.30-11.30 Uhr - GH Stein-
böck, Hauptstraße, Wördern, 
KÖBV - Der Behindertenver-
band St. Andrä-Wördern 

MO, 4.5.

Bildervortrag: „Türkei und 
Istanbul“ mit Josef Müller 
16.00 Uhr - GH Steinböck, 
Wördern, Seniorenbund St. 
Andrä-Wördern 

HKK-Kulturstammtisch und 
„Hinter den Kulissen“ mit 
dem Gast Hannes Mayer-
hofer - Geschäftsführer 
Mostviertel der 
„Kulturvernetzung NÖ“
19.00 Uhr - HKK Kultur-
stammtisch, Kulturcafe 
20.00 Uhr - „Hinter den Ku-
lissen“, Mainstreet-Saal, Kul-
turhaus St. Andrä, Information 
& Anmeldung: Tel.: 
0664/3233993, HKK 

DI, 5.5.

Bausprechtag
14.30-17.30 Uhr - Gemein-
deamt Wördern, Altgasse 30, 
um Anmeldung wird gebeten 
unter der Tel.: 31300-30, 
Bauamt der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern 

Grenzenlos Singen 
19.30 Uhr - ÖJAB Heim, 
Hauptstr. 1, Greifenstein, Ver-
ein Grenzenlos St. Andrä-
Wördern

MI, 6.5.

Märchenwanderung 
16.00 Uhr - Waldkindergar-
ten, Ristlweg 3, St. Andrä, 
Karin Duit - Puppentheater 

DO, 7.5.

Sozialberatung - Auskunft 
und Information 
17.00-19.00 Uhr - Gemein-
deamt Wördern, Altgasse 30, 
EG-Saal, Tel.: 31300-0 oder 
Dr. Walter Wotzel, Tel.: 
0800/201611, Marktgemein-
de St. Andrä-Wördern 

Yoga Mutter-Tochter (ab 10 
Jahre)
17.20-18.20 Uhr - Villa Roth, 
Bergg. 20, Altenberg, Info: 
Annett Roth, Tel.: 
0664/5685994, Annett Roth 
Keramik & Yoga  

FR, 8.5.

Rahmentrommelkurs für 
Frauen
17.00-20.00 Uhr - Praxisge-
meinschaft, Lehnergasse 17, 
St. Andrä, Information und 
Anmeldung: Mag. Karin Bindu, 
Tel.: 0676/7505574, 
www.verein-metis.at  

Die Ungebremsten - Frau-
en zeigen ihre Talente und 
Kunstwerke 
19.00 Uhr - Pfarrsaal St. 
Andrä, Infos zum Mitmachen: 
Adele Sindhuber, Tel.: 
0676/4847456 

SA, 9.5.

Look & Trends - Blitz Make 
up
10.00-12.30 Uhr - Förster-
gasse 7, St. Andrä-Wördern, 
Info und Anmeldung: Doro-
thea Ronniger, Tel.: 
0664/2025522, Channoine-
Partner, Dorothea Ronniger 

Musik(er)Leben 
11.30 Uhr—Strombauamt 
Greifenstein, Elternverein der 
Musikschule St. Andrä-
Wördern & Musikschule St. 
Andrä-Wördern 

Familien-Keramik-
Workshop
14.00-16.00 Uhr - Villa Roth, 
Bergg. 20, Altenberg, Info: 
Annett Roth Keramik & Yoga 

Grenzenlos Puppenspiel - 
Tag der offenen Tür in der 
Puppenwerkstatt
15.00-19.00 Uhr - Wilden-
hagg. 12, St. Andrä-Wördern, 
Verein Grenzenlos St. Andrä-
Wördern

„Tanz in der Fabrik“  
21.00 Uhr - Ragus-Halle, 
Eduard-Klinger-Str. 21, Wör-
dern, Verein KreaMont Privat-
schule

SA, 9. - SO, 10.5.
Yoga Standard am Morgen 
9.00-10.30 Uhr - Villa Roth, 
Bergg. 20, Altenberg, Info: 
Annett Roth, Keramik & Yoga 

Yoga Crashkurs für Begin-
ner
11.00-12.45 Uhr - Villa Roth, 
Bergg. 20, Altenberg, Info: 
Annett Roth Keramik & Yoga 

SO, 10.5.
Muttertags - Menü
Lindenkeller, Wallenböckgas-
se, www.lindenkeller.at 

MO, 11.5.
Workshop „Bauchtanz“ für 
Erwachsene 
18.00-20.00 Uhr - Union 
Klubhaus, Nibelungenring 28, 
Wördern, Information und 
Anmeldung: Doris Rehberger, 
Tel.: 0650/5441610 

EU XXL FILM 
„Auf der Anderen Seite“
19.30 Uhr - Kulturhaus, 
Mainstreet-Saal, Eintritt: € 5,--
Kulturinitiative St. Andrä-
Wördern, www.kultur-staw.info 

DI, 12.5.
Muttertagsfahrt nach St. 
Leonhard am Hornerwald 
8.00 Uhr - Abfahrt RB Flor, 
Information: Obfrau Theresia 
Walder, Tel.: 0676/7021533, 
Pensionistenverband St. 
Andrä-Wördern/Zeiselmauer

Auftrittstechnik für Bühne 
und Alltag 
18.00-19.40 Uhr - Lehner-
gasse 17, St. Andrä-Wördern, 
Information und Anmeldung: 
Dorothea Ronniger, Tel.: 
0664/2025522 

MI, 13.5.
Kurs: „Schlafen und Wa-
chen“
9.30-11.30 Uhr - Lehnergas-
se 17, St. Andrä-Wördern, 
Info: Sabine Wünsche, Tel.: 
0664/6108311 und Evelyn 
Pöhl, Tel.: 0676/5082618, 
„Ich, frisch geboren“, Still- und 
Säuglingsgruppe

Muttertagsfeier
15.30 Uhr - Pfarrsaal St. 
Andrä, Kirchenplatz, Senioren 
der Pfarre St. Andrä 

Märchenerzählkreis
19.00 Uhr - Jurte, Waldkin-
dergarten, Ristlweg 3, St. 
Andrä, Karin Duit - Puppen-
theater

Volkstanzübungsabend
19.30 Uhr - Pfarrsaal, St. 
Andrä, Info: Ing. Hans Stenger, 
Tel.: 0664/6546516, Verein 
für Volkstanz und Geselligkeit 
in Kirchbach 

DO, 14.5.

Muttertagsfahrt nach Grein 
7.00 Uhr - Abfahrt RB Flor, 
Info: Obmann Ing. Albert Cer-
cek, Tel.: 32534, Senioren-
bund St. Andrä-Wördern 

Puppentheater „Stoffel und 
die Nixe“ 
16.00 Uhr - Lehnergasse 17, 
Wördern, Karin Duit - Puppen-
theater

DO, 14. - SO, 17.5.

HAGENTHALER 
KULTURTAGE 2009 
Do: Kabarett „Best of 5“ mit 
Alexander Sedivy 
20.00 Uhr - Mainstreet-Saal, 
Eintritt: € 14,-- 

Fr: Jazz-Konzert „DIDA - 
Frauen-Jazzband 
20.00 Uhr - Mainstreet-Saal 
Eintritt: € 15,-- 

Sa: Märchen „Die Großmut-
ter und der listige Fuchs“ in 
Kurdisch und Deutsch 
16.00 Uhr - Mainstreet-Saal, 
Eintritt: € 3,-- 

Chorkonzert „20 Jahre Ha-
genthaler Chor“ 
20.00 Uhr - VS Turnsaal, St. 
Andrä, MGV 

So: Lesung „Meine Reisen 
in die Vergangenheit“ Ge-
org Markus („KURIER“) 
erzählt Heiteres und Span-
nendes 
19.00 Uhr - Mainstreet-Saal, 
Eintritt: € 15,-- 
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Vorverkauf: Gemeindeamt 
Wördern, Tel.: 31300-0 oder 
Kulturcafe, Tel.: 31266 

Eine Veranstaltung der Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at  

FR, 15.5.

Eröffnung des Schaugar-
tens
14.00 Uhr—Interkulturelle 
Naturgarten, ÖJAB-Haus Grei-
fenstein

„Kuschel-Märchen - ein 
Fest im Nest“
15.00 Uhr - Waldkindergar-
teneingang, Ristlweg 3, St. 
Andrä, Karin Duit - Puppen-
theater

Workshop „Bauchtanz“ für 
Kinder 8-12 Jahre 
17.15-18.30 Uhr - Union 
Klubhaus, Nibelungenring 28, 
Wördern,
Information und Anmeldung: 
Michaela Stadler, Tel.: 
0664/9205376, Sportunion 
St. Andrä-Wördern 

SA, 16.5.

Flohmarkt
8.00-15.00 Uhr—unterer 
Kirchenplatz, St. Andrä, Ver-
schönerungsverein St. Andrä-
Wördern

„30 Jahr Feier des Natur-
parks Eichenhain“ 
10.00 Uhr - Spielplatz in 
Unterkirchbach, Naturpark 
Eichenhain Klosterneuburg-St. 
Andrä-Wördern 

Nachtwanderung
19.00-23.00 Uhr - Lehner-
gasse 17, St. Andrä-Wördern, 
Information unter Tel.: 
0676/3495282, Mag. Regina 
Blondiau-Köllner, 
www.trainingscompany.at

SA, 16. - SO, 17.5.

2-tägige Rad-Wanderung 
rund um den Neusiedler-
see
Info: Herbert Hirsch,
Tel.: 38563, Verein für Volks-
tanz und Geselligkeit in Kirch-
bach

Flohmarkt der Kinderfreun-
de St. Andrä-Wördern 
Samstag: 9.00-17.00 Uhr 
Sonntag: 10.00-16.00 Uhr 
NEWAG-Halle, Bahngasse 5, 
Wördern, Kinderfreunde St. 
Andrä-Wördern 

Flohmarkt der NÖ Berg- 
und Naturwacht 
Samstag: 13.00-17.00 Uhr  
Sonntag: 10.00-17.00 Uhr - 
Hauptstr. 25, Hadersfeld, NÖ 
Berg- und Naturwacht Ha-
dersfeld

SO, 17.5.
Sonntagsmesse mit anschl. 
Pfarrkaffee
9.30 Uhr - Pfarrkirche St. 
Andrä, www.pfarre-staw.at 

Grenzenlos Literatur 
10.00 Uhr - Wallenböckgas-
se, Keller der Fam. Fiser, Ver-
ein Grenzenlos St. Andrä-
Wördern

„Kirchenführung“ mit Prof. 
Adolf Joksch 
10.30-11.30 Uhr - Pfarrkir-
che St. Andrä, Kath. Bildungs-
werk St. Andrä 

Vortrag: „Allergien“ - 
Krankheitsbilder, Ursachen, 
Diagnose & Behandlungs-
möglichkeiten aus komple-
mentärmedizinischer Sicht 
19.30 Uhr - Ärztezentrum, 
Kirchenweg 9, St. Andrä, Ein-
tritt frei, Dr. Ursula Keil 

MI, 20.5.
„Wien-Exkursion“ Zentral-
friedhof mit Besichtigung 
9.50 Uhr - Abfahrt St. Andrä-
Wördern, Information: Obfrau 
Theresia Walder, Tel.: 
0676/7021533, Pensionis-
tenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer

Ausstellungseröffnung der 
Gemeinschaftsausstellung 
mit den Künstlern „Jutta 
Polzer - Hans Schachinger 
- Martin Suritsch - Gottfried 
Laf Wurm - Stefanie Wider-
lechner“
19.00 Uhr - Ausstellungsbe-
reich mit Foyer, Kulturhaus St. 
Andrä, Dauer der Ausstellung: 
21.5.-1.6.2009, Christa An-
nerl mit Unterstützung der 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern

DO, 21.5
Familien-Grillfest
11.00 Uhr - Pfarrspielwiese, 
Familien der Pfarre St. Andrä 

Mediation - Unterstützung 
bei Konflikten
17.00-19.00 Uhr - Gemein-
deamt Wördern, Altgasse 30, 
Mediator und Information: 
Robert Handl, Tel.: 
0664/271160, Marktgemein-
de St. Andrä-Wördern 

SA, 23.5.
Tag der offenen Tür mit 
Feuerlöscherüberprüfung
13.00-17.00 Uhr - Feuer-
wehrhaus Hadersfeld 
14.00 Uhr - Einsatzvorfüh-
rung, Freiwillige Feuerwehr 
Hadersfeld

Grenzenlos kochen 
17.30 Uhr - Alte Schule Grei-
fenstein, Verein Grenzenlos St. 
Andrä-Wördern 

SO, 24.5.
Rhythmische Messe 
9.30 Uhr - Pfarrkirche St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

60 Jahre Kath. Männerbe-
wegung in Melk
Information & Anmeldung: 
Ernst Susicky, Tel.: 
0664/3123599, 
www.pfarre-staw.at 

MO, 25.5.
EU XXL FILM 
„Nach der Hochzeit“
19.30 Uhr - Kulturhaus St. 
Andrä, Mainstreet-Saal, Ein-
tritt: € 5,--, Kulturinitiative St. 
Andrä-Wördern 
www.kultur-staw.info  

DI, 26.5.
Ernährungsrunde 
19.00 Uhr - Kulturhaus St. 
Andrä, Mehrzwecksaal (DG), 
Gesunde Gemeinde St. 
Andrä-Wördern 

Ausflug: „Fahrt nach Melk 
mit Stiftsführung“ 
Ganztags - Info und Anmel-
dung: Ulrike List, Tel.: 
0699/17038848 oder Ernst 
Susicky, Tel.: 
0664/3123599, Kath. Bil-
dungswerk und Kathl. Män-
nerbewegung der Pfarre St. 
Andrä, www.pfarre-staw.at 

Glaubensgespräch 
20.00 Uhr - Pfarrsaal St. 
Andrä, Pfarre St. Andrä 

MI, 27.5.

Kurs: „Mein guter Platz in 
der Familie - allein und mit 
Geschwistern“ 
9.30-11.30 Uhr - Lehnergas-
se 17, St. Andrä-Wördern, 
Info: Sabine Wünsche, Tel.: 
0664/6108311 und Evelyn 
Pöhl, Tel.: 0676/5082618, 
„Ich, frisch geboren“, Still- und 
Säuglingsgruppe

Bezirksfreundschaftstreffen 
und Maikränzchen 
14.00 Uhr - Römerhalle Zei-
selmauer, Information: Obfrau 
Theresia Walder, Tel.: 
0676/7021533, Pensionis-
tenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer

Volkstanzübungsabend
19.30 Uhr - Pfarrsaal, St. 
Andrä, Info: Ing. Hans Stenger, 
Tel.: 0664/6546516, Verein 
für Volkstanz und Geselligkeit 
in Kirchbach 

FR, 29.5.
Sommerfest mit Peter & 
Dany - Live-Musikabend 
20.00 Uhr - Lindenkeller, St. 
Andrä, www.lindenkeller.at  

SO, 31.5.

Großkaliber
9.00-14.00 Uhr - Hittnergas-
se 4, St. Andrä, Hagenthaler 
Sportschützenverein

Maibaumumschneiden 
19.00 Uhr - Glockenturm 
Altenberg, Donaustraße, Frei-
willige Feuerwehr Altenberg 
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3. Platz für Stephanie Ubl 
Beim Musikwettbewerb für NÖ MusikschülerInnen „Prima La Musica“:

Mit Freude haben wir erfahren, 
dass eine begabte Schülerin unserer
Musikschule St. Andrä-Wördern,
Stephanie Ubl (10 Jahre), Wördern, 
beim alljährlich in Zeillern stattfindenden
Wettbewerb „Prima La Musica“ teilge-

nommen hat und einen dritten Platz „mit
gutem Erfolg“ erringen konnte!
Prima La Musica ist ein alljährlich im
Schlosshotel Zeillern stattfindender
Wettbewerb für NÖ MusikschülerInnen;
die TeilnehmerInnen treten in sieben

Am Samstag, dem 21 .3. 2009, hieß das
Lehrerteam der Volksschule die
Schulanfänger/innen für das nächste
Schuljahr willkommen. 71 Kinder folgten
der Einladung, auch Eltern und Ge-
schwister waren gern gesehene Gäste.
In Kleingruppen durften die Kinder zei-
gen, was sie schon alles können. Es
wurde gemalt, erzählt und geturnt. Der
Elternverein stellte ein Kuchenbuffet be-
reit. Hortleiterin Astrid Altmann stellte das
Kinderhaus der Volkshilfe vor, das im
Schulhaus untergebracht ist. Die Hort-
räume konnten besichtigt werden. Die
Angebote der Musikschule können von
den Hortkindern gut genützt werden.
Die Eltern zeigten sich am vielfältigen
Angebot interessiert, Direktorin Karin
Hansal und das Lehrerteam freuen sich
über die zahlreichen Neuzugänge im
nächsten Schuljahr. Der Um- und Zubau

Schnuppertag in der Volksschule
Computerraum und die Umgestaltung
der Außenanlage sind weiterer Schritt in
Richtung eines kindgerechten
Ganztagsangebotes. 

der Volksschule wird die Möglichkeiten
für modernen und zeitadäquaten Unter-
richt begünstigen. Die neu entstehenden
Räume der Musikschule, ein moderner

Zubau
Volksschule
Der Zu- und Umbau bei der
Volksschule in St. Andrä-
Wördern wurde zwar plange-
mäß gestartet, jedoch durch die
schlechte Witterung musste der
Bauzeitenplan bereits mehrmals
geändert werden. Die
Fundamentplatte und der
Rohbau des Zubaues sind nun
fertig gestellt. Im Bereich des
Altbestandes (hinterer Bereich)
erfolgen bereits die Vorarbeiten
für die Aufstockung durch die
Baufirma Hazet.

Altersgruppen (bis maximal 19 Jahre)
zum Wettbewerb an.
Stephanie Ubl, Schülerin von Nicole
Fickert im Fach Blockflöte, wurde beim
Wettbewerb von der Musikschulleh-
rerin Ursula Schwarz am Klavier be-
gleitet. 
Wir gratulieren herzlich zu diesem
Erfolg und wünschen Stephanie Ubl
noch viele solche Erfolge. 
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Montag, 4. Mai 2009 
 

 

 

19.00 Uhr, Kulturcafé:  

HKK-Kulturstammtisch 

 

20.00 Uhr, Mainstreet Saal:  
 

„Hinter den Kulissen“ 
 2. Abend 

 

Zu Gast: Hannes Mayerhofer, 

Geschäftsführer des Büros Mostviertel der 

„Kulturvernetzung Niederösterreich“ 
 

Wir bitten um Voranmeldung: 0664-3233993 

 
 

Am Samstag, dem 21. März 2009,
wurde in der Alten Schule Greifenstein
das Buch „Domane Asmen – Kinder des
Himmels“ präsentiert. 

AliRiza
Kemera-Asmen
wurde in Kur-
distan geboren.
Kurdistan ist
ein uns eher
fremdes Land –
ein weites
Land, ein male-
risches Land,

das Teile der Türkei, des Irans und des
Iraks umfasst.
Er ist im türkischen Kurdengebiet aufge-
wachsen und hat nach bewegten Jahren
der politischen Verfolgung und Flucht
nach Österreich 2001 in St. Andrä-Wör-
dern eine neue Heimat gefunden. Dieses
Buch ist all jenen gewidmet, die aktive
Versöhnung und gewaltfreien Widerstand
leben möchten – grenzenlos und in Frie-
den. Der Erlös dieses Buches geht an
ein Projekt in Dersim für den Wiederauf-
bau eines Bergbauerndorfes. Spenden
auf das Konto Nr. 52068532593 lautend
auf AliRiza Göktas bei der Bank Austria
BLZ 12000 IBAN: At43 1200 52068532593.
Das Buch können Sie auch im
Gemeindeamt um 20,– Euro zu kaufen. 

Kinder 
des Himmels

Buch-präsentation: 

LICHTSPUREN
Ausstellung

Susanne Kittel-Haböck

Am 24. April 2009 wird im Kulturhaus
‚Alter Pfarrhof' um 19.00 Uhr eine Aus-
stellung mit dem Titel LICHTSPUREN er-
öffnet. Die international bekannte Künst-
lerin Susanne Kittel-Haböck (Hadersfeld)
zeigt einen bunten Querschnitt durch ihr
Lebenswerk, von den ‚textilen' Anfängen
- großformatigen Sisalreliefs (aus Mäh-
drescher-Bindegarn vom Tullner Lager-
haus) - bis zu ihren jetzigen Arbeiten auf
Papier, vor allem  Zeichnungen (eigene
Technik, mit Farbstiften + Kupferdraht)
und Photo-Bildern, inklusive der Serie
CROSSES & CROSSINGS. Ein ‚Lebens-
Nebenprodukt' sind die
Cartoong'schichterln ihres Pseudonyms
Suzy Smile.

24. April bis 17. Mai
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Bau- und Verlegearbeiten in der Badesiedlung
Die Arbeiten der Baufirmen für die Ver-
legung der Kanalisation und der Wasser-
leitung in der Badesiedlung Altenberg
sind seit September 2007 im Gange und
bis zum Abschluss dieser Arbeiten vor
der Winterpause im Dezember 2008
auch problemlos und zur Zufriedenheit
aller Beteiligten durchgeführt worden. Zur
besseren Koordination werden die Arbei-

ten seit Beginn im Jahr 2007 von Jour-
fixes in zweiwöchigem Intervall unter
Einbeziehung aller Beteiligten (Bürger-
meister, Gemeinderäte aus dem Sied-
lungsgebiet und dem Ressortbereich,
Ortsvorsteher, Vertreter der Baufirmen,
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und
des Zivilingenieurbüros) begleitet.
Im Laufe des Jahres 2008 wurden darü-
ber hinaus zusätzliche (Kabel)verle-
gungsarbeiten seitens der EVN in diesem
Gemeindebereich begonnen, um für die
Eigentümer und Pächter der rund 750
Parzellen alle Grabungsarbeiten in einem
durchzuführen und die zweifellos damit
verbundenen Belastungen für die hier
wohnende Bevölkerung möglichst kurz
zu halten bzw. weitere Grabungen im
Abstand von jeweils einigen Monaten

oder einem Jahr zu vermeiden. Die Bau-
firmen hatten und haben den Auftrag,
auch während der Winterpause dafür
Sorge zu tragen, dass die Straßen in
einem – trotz der Schwierigkeiten einer
Bauphase - passierbaren Zustand blei-
ben. Die Witterung während des heuri-
gen Winters mit den häufigen Schnee-
und Regenfällen hat dazu geführt, dass

Ausbesserungen des Straßenzustandes
(Auffüllen von Schlaglöchern) durch den
Verkehr auf diesen Straßen rasch wieder
zunichte gemacht wurden. Auch seitens
des Bauhofes der Gemeindeverwaltung
wurden während dieser Zeit wiederholt
Ausbesserungsarbeiten durchgeführt.

Beschwerden haben sich in
den letzten Tagen gehäuft

Nach Wiederaufnahme der Arbeiten vor
einigen Wochen hat die Situation sich
insofern verschärft, als sowohl seitens
der von der EVN mit den Arbeiten beauf-
tragten Firma wie auch eines
Subunternehmens dieses Betriebes nicht
jene Qualität und Sorgfalt herrschte, die
alle Beteiligten von den Arbeiten der ver-
gangenen 15 Monate her gewohnt

waren. Zuletzt haben sich die
Beschwerden über das Agieren der bei-
den im Auftrag der EVN tätigen Betriebe
gehäuft. Es wurde von mir kurzfristig
eine Besprechung mit Siedlervertretern
und Vertretern der Baufirmen einberufen,
um notwendige Maßnahmen zu setzen.
Es ist uns bewusst, dass noch mehrere
Monate der Bauarbeiten in der Bade-

siedlung Altenberg und damit auch noch
mehrere Monate der Belastungen und
Beeinträchtigungen für die hier wohnen-
den GemeindebürgerInnen vor uns lie-
gen. Wir bitten daher ein wiederholtes
Mal um Verständnis für diese schwieri-
ge Zeit – die Arbeiten dienen letztlich
zur eindeutigen Verbesserung der
Lebensqualität der vielen Menschen in
diesem Bereich. 
Und was für alle Beteiligten auch noch
wesentlich ist: beim fortgesetzten ra-
schen Tempo der Arbeiten werden alle
Verrohrungen und auch die Straßen-
instandsetzungen bis Jahresende 2009
abgeschlossen sein – und damit um
knapp ein dreiviertel Jahr früher, als das
mit 30. September 2010 terminisierte
Ende!
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Der Winter hat St. Andrä-Wördern verlassen!
In den letzten Wochen hat der Winter noch einige Male aufgezeigt, dass wir gefor-
dert sind, die großen Schneemengen durch unsere Gemeindemitarbeiter bzw.
Kontrahenten räumen zu lassen. Insbesondere unsere Wienerwald-Orte waren stark
betroffen. Die Hoffnung auf einen ähnlich milden und schneearmen Winter wie im
vorigen Jahr hat sich leider nicht erfüllt.

Die nun bald anstehenden Osterfeuer als
Gelegenheit zu nutzen, um verbotene
Materialien zu verbrennen, ist nicht er-
laubt. Verbrannt sollte ausschließlich
trockenes Holz werden. Osterfeuer sind
immer wieder willkommener Anlass,
auch verbotene, nicht biogene Materia-
lien und Abfälle zu verbrennen. Dies ist
aber strafbar. Daher sollte man sich an
die Vorschriften halten und bestimmte
Regeln beachten, heißt es von der Lan-
desumweltanwaltschaft.

Im Rahmen von Brauchtum
Auch das verbrennen biogener Materia-
lien wie etwa Stroh, Holz, Rebholz, Schilf
und Laub ist gesetzlich geregelt. Es ist
verboten, diese Materialien außerhalb
von Anlagen zu verbrennen. Im Rahmen
von Brauchtumsveranstaltungen wie
eben auch einem Osterfeuer dürfen diese
Materialen verbrannt werden. Zu nicht
biogenen Materialien gehört etwa auch
nicht naturbelassenes (behandeltes)
Holz. Beim Osterfeuer sollte daher am
besten ausschließlich trockenes Holz
verwendet werden, damit der Verbren-
nungsprozess vollständig abläuft. Auch
das Abbrennen von schon mehrere
Monate gelagerten Haufen aus Astholz
und Baumschnitt sollte vermieden wer-

den, weil in solchen Haufen geschützte
Tiere wie Igel, Eidechsen und Schlangen
Unterschlupf suchen.

Behördliche Meldung
Jegliches Brauchtumsfeuer (Osterfeuer,
Sonnwendfeuer) sollte mind. 14 Tage vor
der Veranstaltung dem Bürgerservice,
Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30,
schriftlich gemeldet werden. Hinweis:
Sollten es die Witterungsverhältnisse

(lange Trockenperioden, starker Wind
etc.) nicht zulassen, ist das Entzünden
eines offenen Feuers (Lagerfeuer, Grill-
feuer, Brauchtumsfeuer) nicht gestattet. In
jedem Fall ist vor Durchführung der Ver-
anstaltung mit der zuständigen Freiwilli-
gen Feuerwehr Rücksprache zu halten.
Auf die Wiederherstellung der Örtlichkei-
ten (Entsorgung von Müll) nach Ende
der Veranstaltung ist zu achten.

Osterfeuer!
Brauchtumsfeuer
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Die Aktion „Fahrrad-Anhänger fah-
ren – CO2 sparen", beginnt zu rollen
Die von DI Stefan Novak initier-
te Idee, in St. Andrä eine
Pilotstudie zum Thema “Fahrrad
Anhänger fahren CO2 sparen”
durchzuführen, zeigt erste
Früchte. Im letzten Monat mel-
deten sich über 30 Familien
und Einzelpersonen, die an der
Studie aktiv teilnehmen wollen.
Gemeinsam mit dem
Grafikbüro Grafdwerk aus St.
Andrä Wördern wurde das
Logo „Hänger beflügeln“ entwickelt. Es
werden multifunktionale Transportan-
hänger, Kanu-Anhänger, Kinderanhänger
angeschafft und zum Einsatz kommen. 

Ziel ist es zu zeigen, wie viele
Autotransportwege durch multifunktiona-
le Fahrradanhänger in einer Gemeinde
wie St. Andrä Wördern eingespart wer-

den können. Im Rahmen dieser Studie
können spezielle Fahrradanhänger ver-
günstigt erworben werden. Auch
Familien, die bereits Fahradanhänger ver-
wenden, können bei der Studie mitma-
chen. 15 Plätze sind noch frei. Sollten
Sie Interesse haben, wenden sie sich
bitte an DI Stefan Novak 0699 11 83 94
69 oder mail: mowetz@gmx.at

Postamt St. Andrä-
Wördern bleibt!
Der Bestand des Postamtes in 
St. Andrä-Wördern ist derzeit ge-
sichert und ist von derzeitigen
Schließungswelle durch die Post
AG nicht betroffen. Natürlich
freut das auch unsere Mitarbei-
terin Waltraud Mayerhofer, die
unsere Postservicestellen in
Greifenstein und Hintersdorf
betreut. Diese Postservicestellen
- ein Großteil der Kosten trägt
die Marktgemeinde - arbeiten
sehr stark mit dem Postamt St.
Andrä-Wördern zusammen und
sind daher auch ein wichtiges
Bindeglied der Postdienststellen.
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Jagdpacht 2009
Die allgemeine Auszahlung der An-
teile erfolgt für alle Katastralgemein-
den der Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern ab 15. April bis 14. Oktober
2009 während der Kassenstunden
im Gemeindeamt der Marktgemein-
de St. Andrä-Wördern. 
Anteile, die in der Zeit vom 15. April
2009 bis zum 14. Oktober 2009
nicht behoben werden, werden ge-
mäß NÖ Forst- und Jagdgesetz für
das in der jeweiligen Jagdaus-
schusssitzung festgesetzte Projekt
(Wegsanierung usw.) verwendet. 
Beträge, welche über dem Bagatell-
betrag von 15,00 Euro liegen, kön-
nen bei Bekanntgabe der Bankver-
bindung, abzüglich der Überwei-
sungsspesen, überwiesen werden.
Bagatellbeträge werden nicht über-
wiesen (nur Abholung möglich).

Ferienbetreuung in
unseren Kindergärten
Die Erhebungen für die Ferienbe-
treuung in unseren Kindergärten ist
abgeschlossen. Es haben sich wie-
der zahlreiche Kindergarten-Kinder
und auch Schulkinder angemeldet.
Auf Grund der verschiedenen An-
meldungen wurde festgelegt, dass
auch heuer wieder der Kindergarten
Altenberg in der 5. und 6.
Ferienwoche eine Betreuung von
Kindergarten- und Schulkindern
durchführt. 
Leider haben sich für den
Kindergarten Hintersdorf nur für die
1. bis 3. Ferienwoche genügend
Kinder zur Ferienbetreuung ange-
meldet.
Die unterschiedlichen Öffnungszei-
ten in der Ferienzeit werden in den
jeweiligen Kindergärten kundge-
macht, wir bitten die Eltern, diese
Zeiten zu beachten, da nach diesen
das notwendige Personal eingeteilt
wird.

Spielplatz Wördern –
Dr.-Karl-Renner-Allee
In den letzten Tagen hat die Firma
Eibe durch die Firma Reiter in St. An-
drä-Wördern, die Spielgeräte aufge-
stellt. Es erfolgen noch Arbeiten
(Zaunherstellung, Geländemodelie-
rungen usw.) durch den Bauhof der
Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.
Wenn es die Witterung der nächsten
Wochen zulässt, wird eine Eröffnung
vor den Hauptferien im Sommer
möglich sein.
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern hat beschlossen, west-
lich des Rydlweges Grundstücke zu par-
zellieren und für die Bebauung freizuge-
ben. In diesem Bereich entstehen neun
Parzellen, die unter folgenden Bedingun-
gen zum Kauf angeboten werden: 

1. Die Flächen werden zum Preis von 
€ 100,--/m2 verkauft.  

2. Die im Zuge der Teilung entstehenden
Aufschließungskosten (durchschnittlich 
€ 17,5 pro m2) sind vom Käufer bei
Vertragsabschluss zu entrichten. 

3. Die Gemeinde übernimmt die Kosten
der Grundteilung. Alle anderen Kosten 
(u. a. Vertragserrichtung, Grunder-
werbssteuer usw.) sind vom Käufer zu
tragen.

4. Binnen 3 Jahren nach Ankauf des
Grundstückes ist eine rechtskräftige
Baubewilligung für den Neubau einer
Badehütte - gemäß den gültigen Be-
stimmungen für das Bauland-Sonder-
gebiet Badehütten - zu erwirken. 

5. Die Fertigstellung hat spätestens 
7 Jahre nach Baubeginn - vorausge-
setzt die Baubehörde gewährt eine
Verlängerung der gesetzlich vorgesehe-
nen Fertigstellungsfrist von 5 Jahren
um 2 weitere Jahre - zu erfolgen. 

Bei Interesse an einem Grundstückser-
werb ersuchen wir um Kontaktaufnahme
bis längstens 31. Mai 2009.

E-Mail: post@staw.at

Grundstücksverkäufe Rydlweg

Am Donnerstag, dem 26. März, 2009 veranstaltete der AK-
Klimabündnis St. Andrä-Wördern im Gemeindeamt Wördern,
gemeinsam mit dem Journalisten und Buchautor Klaus
Faißner, einen Vortrag zu dem Thema „Zukunft ohne Öl und
Gas“. Schwerpunkt dieses Vortrages war: „Wie die Autos der
Zukunft sein werden!“. 
Umfangreich, viel besprochen und immer wieder interessant.
Die Devise lautet – „Weg von fossilen Energieträgern und hin
zu nachwachsenden Rohstoffen!“
Der AK-Klimabündnis St. Andrä-Wördern bedankt sich herzlich
beim Buchautor Klaus Faißner für den ausführlichen und
informativen Vortrag und Präsentation.

Vortrag „Zukunft ohne Öl und Gas“ 

Gemeindebürger und Gemeinderäte beim Vortrag 
„Zukunft ohne Öl und Gas“.
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Im März 2009 wurden durch die Ver-
kehrsabteilung des LPK (Landespolizei-
kommando) NÖ im Rahmen einer ver-
stärkten Verkehrsüberwachung insbeson-
dere die Themen Personenbeförderung -
Schülertransporte schwerpunktmäßig
überwacht.
Der nachfolgende Beitrag soll die ent-
sprechenden verkehrsrechtlichen Rege-
lungen übersichtlich darstellen und wie-
der näher bringen:

Ausrüstung und Verwendung
des Fahrzeuges

Bei der gewerberechtlichen Beförderung
ist die Ausstattung mit Alarmblinkanlage
und Schülertransporttafel verpflichtend,
wobei weitere Bestimmungen in den ein-
zelnen Bundesländern abweichen kön-
nen. Bei der nicht gewerblichen Beförde-
rung in Pkw und Kombinationskraftwa-
gen ist lediglich die Ausstattung mit einer
Alarmblinkanlage vorgeschrieben. Die
Ausstattung mit Schülertransporttafeln
kann freiwillig erfolgen. Weiters verbietet
§ 17 Abs2a StVO 1960 das Vorbeifahren
an Fahrzeugen, die als Schülertransport
gekennzeichnet sind und bei denen die
Alarmblinkanlage eingeschaltet ist.
Das Vorbeifahren ist auch verboten,
wenn das als Schülertransport gekenn-
zeichnete Fahrzeug in einer Busbucht
hält, weil die Busbucht als Teil der Fahr-
bahn anzusehen ist. 

Beförderung der Schüler
Im täglichen Gelegenheitsverkehr von

und zur Schule bzw. Kindergarten gilt die
Zählregel 1:1 für Kinder, lediglich im
Kraftlinienverkehr sind nach wie vor drei
Kinder unter 14 Jahren als 2 Personen
und Kinder unter sechs Jahren gar nicht
zu zählen. Unabhängig von der Art des
Fahrzeuges, darf daher im Gelegenheits-
verkehr jedenfalls nur die bei der Geneh-
migung festgesetzte größte zulässige
Anzahl der Personen befördert werden.

Weiters gilt die Verpflichtung, dass der
Lenker bei Schülern unter 14 Jahren ver-

antwortlich ist für die Verwendung von
Sicherheitsgurten (Kinder größer als 150
cm) und Rückhalteeinrichtungen (Kinder
kleiner als 150 cm).

Sonstige Verpflichtungen
Grundsätzlich normieren die Betriebs-
ordnungen für Omnibusse und alle Be-
triebsordnungen der Länder (für Pkw und
Kombinationskraftwagen) ein Rauchver-
bot für den Lenker eines gewerblichen
Schülertransportes.

Verkehrsschwerpunkt Schülerbeförderung

Ziel der Initiative ist, die Situation von Frauen

in der Arbeitswelt zu verbessern. Um das

Bewusstsein für Chancengerechtigkeit zu för-

dern, startet „Taten statt Worte“ heuer wieder

den Wettbewerb „Frauen- und

Familienfreundlichste Betrieb“ von NÖ. Durch

den Wettbewerb sollen Unternehmen dazu

motiviert werden, die Arbeitsplätze ihrer

MitarbeiterInnen durch gezielte Maßnahmen

frauen- und familienfreundlich zu gestalten.

Die Siegerbetriebe des Landeswettbewerbes

NÖ nehmen auch an der Prämierung der

„Frauen- und familienfreundlichsten Betriebe

Österreichs“ teil.

Information, Anmeldung und

Bewerbungsfrist: 

Interessensvertretung der NÖ Familien,

Landhausplatz 1, Haus 1, Top 2, 3109 St.

Pölten, Tel.: 02742/9005-16494, Fax:

02742/9005-16290

Mail: interessen.familie@noel.gv.at 

Internet: www.taten-statt-worte.at und auf

www.interessen-noefamilien.at 

Initiative „Taten
statt Worte“

In der Ausgabe 2 der „Bürger-
meister-Information“ dieses
Jahres wurde die Einsatz-
statistik des Unterabschnitts-
feuerwehrkommandos
gebracht. 
Wir stellen hiermit richtig, dass
dies nicht die Übersicht für
das ganze Jahr 2008 war,
sondern den Zeitraum 1.1.
2008 bis 31.10. 2008 darstellt.

RICHTIGSTELLUNG
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Sonntag, 5. April, 16.30 / 14.30
SV St. Andrä-Wördern – Klosterneubg. (H)

Samstag, 11. April, 16.30 / 14.30
SV St. Andrä-Wördern – Hintersdorf (H)

Sonntag, 19. April, 16.30 / 14.30
SV St. Andrä-Wördern – Stetteldorf (H)

Sonntag, 26. April, 16.30 / 14.30
Tulbing – SV St. Andrä-Wördern (A)

Freitag, 1. Mai, 16.30 / 14.30
Breitenwaida – SV St. Andrä-Wördern (A)

Sonntag, 3. Mai, 16.30 / 14.30
SV St. Andrä-Wördern – Bisamberg (H)

Samstag, 9. Mai, 16.30 / 14.30
Rußbach – SV St. Andrä-Wördern (A)

Sonntag, 17. Mai, 16.30 / 14.30
SV St. Andrä-Wördern – Würnitz (H)

Sonntag, 24. Mai, 17.00 / 15.00
Großmugl – SV St. Andrä-Wördern (H)

Samstag, 30. Mai, 17.00 / 15.00
SV St. Andrä-Wördern – Muckendorf (H)

Sonntag, 7. Juni, 16.30 / 18.30
SV St. Andrä-Wördern – Ruppersthal (H)

Samstag, 4. April, 16.30
FC Würnitz – UHK (A)

Samstag, 11. April, 16.30
St. Andrä-Wördern – UHK (A)

Freitag, 17. April, 19.30
Muckendorf – UHK (A)

Sonntag, 26. April, 16.30
UHK – USC Ruppersthal (H, in Weidling)

Sonntag, 3. Mai, 16.30
SV Breitenwaida – UHK (A)

Samstag, 9. Mai, 16.30
SV Neuaigen – UHK (A)

Samstag, 16. Mai, 16.30
SV Wiesendorf – UHK (A)

Sonntag, 24. Mai, 17.00
UHK – FC Klosterneuburg 05 (H, in Wördern)

Freitag, 29. Mai, 18.30
ÖTSU Großmugl – UHK (A)

Freitag, 5. Juni, 18.00 / 20.00
UHK – SV Stetteldorf (H, in Weidling)

Sonntag, 14. Juni, 17.30
UHK – SK Tulbing (H, in Wördern)

SV St. Andrä-
Wördern

Union 
Hintersdorf-KirchbachMEISTERSCHAFTS-

TERMINE

U 16 Spitz, 4. 4., 17.00 (A) Krems, 18. 4., 16.00 (H) Albrechtsb. 26. 4., 11.00 (H) Sitzenberg, 3. 5., 12.00 (A) Mautern 8. 5., 19.30 (A) Spitz 16. 5., 17.00 (H) 
U 15 Sieghartsk. 5. 4., 10.30 (A) Hollenburg 18. 4., 14.00 (H) Dross 26. 4., 15.30 (H) Gablitz, 3. 5., 16.00 (A) Mauerbach 10. 5., 14.15 (A) Sieghartsk., 16. 5., 15.00 (H)
U 14 Haitzendorf, 4. 4., 15.00 (H) Zeiselmauer, 17. 4., 19.00 (A) Mautern, 26. 4., 12.00 (A) Gföhl, 3. 5., 12.00 (H) Langenlois, 10. 5., 16.00 (H) Haitzendorf 15. 5., 18.30 (A)
U 12 Langenrohr 2. 4., 17.15 (H) Sitzenberg 18. 4., 10.30 (A) Zeiselmauer 26. 4., 12.30 (A) Arnsdorf, 2. 5., 11.30 (H) Klosterneub., 8. 5., 17.00 (H) Langenrohr 15. 5., 17.30 (A)
U 11 Rohrendorf, 1. 4., 18.15 (H) Neulengb., 15. 4., 18.00 (A) Haitzendf., 26. 4., 14.00 (H) Gföhl, 3. 5., 10.30 (A) Langenlois, 10. 5., 14.30 (H) Rohrendorf 17. 5., 13.00 (A)
U 10 Neulengbach, 4. 4., 10.00 (A) Atzenbrugg, 16. 4., 17.30 (H) Gablitz, 26. 4., 11.40 (A) Mauerbach, 2. 5., 10.00 (H) Langenleb. 9. 5., 14.30 (A)
U 9 Rust 3. 4., 16.00 (H) Langenlois, 18. 4., 14.30 (A) Sitzenberg, 25. 4., 14.00 (H) Langenrohr, 2. 5., 12.45 (A) Grafenwörth, 9. 5., 10.30 (H) Rust 15. 5., 16.00 (A)

NACHWUCHS-TERMINE

5. bis 7. Juni:

Tage des Sports

120 Jahre 
FF Hintersdorf

Genau am 25. März, 120 Jahre nach ihrer
Gründung, erinnerte die Freiwillige
Feuerwehr Hintersdorf im Rahmen ihrer
Mitgliederversammlung an die abwechs-
lungsreiche Geschichte ihrer Wehr, von den
Anfängen bis zum heutigen Tag. Besonders
stolz sind HBI Kmdt. Ing. Johann Müllner und
die Mitglieder der Hintersdorfer Wehr über
das starke Engagement der Jugendfeuerwehr
in ihren Reihen. 

Unter der Leitung von Obmann der
Sportunion St. Andrä-Wördern,
Helmut Brunner, gibt es seit dem 26.
März 2009 wieder die Aktion LeBe.
Senioren-Gymnastik für
Neueinsteiger, Frauen über 55 und
Männer über 60 finden hier eine
neue Motivation, sich sportlich zu

bestätigen. Die Schwerpunkte sind
wie im Jahr 2008 – Beweglichkeit,
Koordination, Alltagsmotorik, Spiele
aller Art sowie Entspan-
nungsübungen.
Wer rastet, der rostet ist bei der
Aktion LeBe in St. Andrä-Wördern
kein Thema.

Zum 2. Mal die Aktion LeBe 
– Lebensqualität erhaltem

Erich Mochcz, Leopoldine Kaltofen, Getraud Krzan,
Margarete Malek, Hedwig Böhm, Ilse Glatzl, Franz
Leitner, Christine Mayer, Christa Smutny, Hermine
Spanny, Annemarie Wandl, Irmgard Gilnreiner,
Peter Kern, Helene Pleha, Obm. Helmut Brunner.
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Damit werden jedes Jahr 25 bis 35 Prozent der Heizkosten
gespart. 

Warmes Wasser für Ihr Schwimmbad 
Sonnenwärme eignet sich auch hervorragend zur
Erwärmung von Schwimmbädern. Eine größere
Solaranlage (z.B. zur Raumheizung) kann problemlos ein
Schwimmbad im Sommer erwärmen. Die einfachste Form
der Schwimmbaderwärmung ist die Verwendung von
Solar- Schwimmbadabsorbern, die allerdings weder
Warmwasserbereitung noch die Beheizung von
Wohnräumen ermöglichen. 

Guter Rat ist kostenlos
Die Beratungshotline steht für alle Energiefragen unter der
Nummer 027 42/ 22 144 zur Verfügung. Über die Hotline
werden auch weiterführende, persönliche
Gratisberatungen vermittelt, bei Althaussanierungen findet
die Beratung sogar direkt vor Ort statt.
Zum Nachlesen und Studieren können kostenlose
Broschüren zu den Themen "Althausmodernisierung",
"Passiv- und Niedrigenergiehäuser", "Richtig heizen" und
"Energie sparen" bestellt werden. Für ganz spezielle
Probleme gibt es eigene Ratgeber. Alle diejenigen, die lie-
ber das Internet benutzen, finden das ganze Angebot der
Energieberatung NÖ auch unter www.energieberatung-
noe.at .

Solaranlagen zur Warmwasserbereitung und
Zusatzheizung sind längst Stand der Technik und liefern
zuverlässig kostenlose Energie. Thermische Solaranlagen
werden je nach Größe und Ausführung für die reine
Warmwasserbereitung, als Zusatzheizung oder auch für
die Schwimmbaderwärmung eingesetzt.
Warmwasserbereitung 
Eine einfache Solaranlage liefert warmes Wasser für
Küche und Bad. Übers Jahr kommen bis zu 70% des
Warmwassers von der Sonne, der Rest vom Heizkessel.
Für einen Vier- Personen-Haushalt genügen 6 bis 8 m2
Flachkollektoren in Verbindung mit einem 300 bis 400
Liter Warmwasserspeicher. In ihrer Lebensdauer von min-
destens 25 Jahren spart die Solaranlage rund 75.000
kWh Heizenergie und damit 10.000 Liter Heizöl oder
8.500 m3 Gas ein. Darüber hinaus verlängert sie die
Lebensdauer Ihres Heizkessels weil dieser im Sommer
nicht mehr betrieben werden muss. 

Wärme für Ihr Haus
Immer häufiger werden größere Solaranlagen installiert.
Sie sorgen für Warmwasser und unterstützen gleichzeitig
die Raumheizung. Das spart Kosten, Brennstoff und
Emissionen! Für ein gedämmtes Einfamilienhaus von 130
m² Wohnfläche sind ca. 15-30 m² Kollektorfläche und ein
Solarspeicher mit 1.000 -1.500 Liter Volumen sinnvoll.

GRATIS ENERGIE VON DER SONNE

Neuauflage
auch online und
barrierefrei!
Die Frauenratgeberin bie-
tet in ihrer 7. Auflage ak-
tuelle Informationen für
Frauen, Antworten auf
rechtliche, berufliche, sozi-
ale, familiäre, bildungs-
mäßige und gesundheitli-
che Fragen sowie ein um-
fassendes Adressenver-
zeichnis. Außerdem in
kompakter Form einen
Überblick über eine große
Zahl “frauenrelevanter
Themen“, so Frauenminis-
terin Gabriele Heinisch-
Hosek. Und: es gibt sie
auch online! Die Website
www.frauenratgeberin.at
bietet laufend aktualisierte
Informationen – und das
barrierefrei!

Befragung durch das
Institut für Geographie
und Regionalforschung
der Uni Wien
Im Zuge eines Projektseminars ab Ende
März 2009 führt das Institut für
Geographie, Raumforschung und
Raumordnung eine Befragung von
Gemeinden im Wiener Umland durch. 
In den nächsten Wochen werden daher
Studenten diesbezüglich Auskünfte ein-
holen. Die Befragung erfolgt in
Abstimmung mit der Abteilung
Raumordnung und Regionalpolitik der
NÖ Landesregierung und der Stabstelle
für Raumordnung der Burgenländischen
Landesregierung. 
Wir ersuchen sie, das Projekt durch
Teilnahme an der Befragung zu unter-
stützen.
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Die Präsenzdienst- und Zivildienst-Info-
Veranstaltung am 25.3.2009 war gut
besucht. Die Jugendlichen und auch ein
interessierter Vater diskutierten mit dem
Vortragenden, Max Zirkowitsch, Fragen
rund um den Musterungstermin, die

Interessierte
Jugendliche
beim Vortrag
zum Präsenz-
und Zivil-
dienst
gemeinsam
mit der
Jugend-
gemeinde-
rätin
Gabriele
Walcher und
Bgm. Alfred
Stachelber-
ger

Stellungspflichtigen erhielten auch Info-
broschüren.
Jugend-GR Gabi Walcher berichtete,
dass im Jungarbeiterwohnheim in Grei-
fenstein 2 Plätze für Zivildiener vorhan-
den sind.

Info-Veranstaltung für
Präsenzdienst- und Zivildienst

Bei der diesjährigen Destillata Gala im
Casino Baden wurde unser Kürbisbrand
zum Edelbrand des Jahres gekürt. Die
Kürbisse für diesen Edelbrand stammen
ebenfalls aus unserer Gemeinde von der
Fam. Hascher (Franzlbauer) Haselbach.
Eine weitere Goldmedaille erzielte der
Zigarrenbrand (Weinbrand im Eichenfass
gelagert). Zwei Bronzemedaillen ver-
vollständigten
den
Erfolg
aller
vier
einge-
reichten
Produkte.

“Edelbrand des Jahres” für Fam. Pfennigbauer

Delogierungsprävention
in Niederösterreich
Die Delogierungsprävention wird in NÖ
seit 2006 flächendeckend angeboten.
Die Vereine bzw. Organisationen
BEWOK, Caritas St. Pölten, Caritas Wien,
Verein Betreuung Orientierung und Verein
Wohnen betreiben fünf Beratungsstellen
für Wohnungssicherung in den verschie-
denen Regionen von NÖ.
Das Ziel der Beratungsstelle ist, Mie-
terInnen, die von Wohnungsverlust be-
droht sind, beim Erhalt ihrer Wohnung zu
unterstützen. Das Angebot, ist kostenlos
und vertraulich. Die Beratungsstellen
können jedoch keine Wohnungen vermit-
teln oder vergeben!
Das Beratungsangebot umfasst unter
anderem:

� Klärung der Ursachen und Gründe für
den drohenden Wohnungsverlust;

� Sozialarbeiterische Beratung;

� Beratung in mietrechtlichen Fragen;

� Gemeinsame Erarbeitung von Mög-
lichkeiten, die Wohnung zu erhalten.

Für Beratungsgespräche vereinbaren sie
bitte telefonisch einen Termin mit der für
sie zuständigen Beratungsstelle.

Regionale Zuständigkeit NÖ MITTE
Verein Wohnen, Daniel Granstr. 36,
3100 St. Pölten, Tel. 0 27 42/355934, 
E-Mail: office@vereinwohnen.at

von 16 ist 17 Uhr: Alles, was in
ein Plastiksackerl hinein passt,

um 5 Euro. Ort: Bahngasse 6, St. An-
drä-Wördern. Der Erlös des Flohmark-
tes kommt der Montessorischule mit
Öffentlichkeitsrecht „Kreamont“ zu gute. 
Weitere Infos: www.kreamont.at.

Vasen, Gläser und Geschirr,
Antiquitäten, Bücher, Kinder-
wagen, Fahrräder und, und, und -
Schnäppchen aller Art sind auf dem
Flohmarkt in der NEWAG-Halle am
Sonntag, 24. April, von 10 bis 17
Uhr zu finden. Happy Shopping Hour ist

Flohmarkt in der NEWAG-Halle
KREAMONT



INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS                                       29

MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Partnergemeinde Greifenstein
wird uns wieder besuchen!
Kaum zu glauben, aber der Besuch der Partnergemeinde
Greifenstein ist bereits einige Jahre her. Genaugenommen zum
Dorffest 2006 besuchten uns Vertreter der Partnergemeinde
Greifenstein. Dieses Jahr wird es nicht beim Dorffest sein, aber zum
Musik- und Gesangvereinsfest vom 11. – 14. Juni 2009. Wir freuen
uns jetzt schon auf diesen Besuch!

Fast ein Drittel der alltäglichen Einkäufe
lassen sich auch mit dem Radl bewälti-
gen. Darum gibt´s zum NÖ-Landesradl 
100,– Euro Klimabonus und einen Radl-
korb gratis dazu. Über die Hälfte der auf
1500 Stück limitierten NÖ-LandesRADLN
im Sonderdesign sind bereits in Nieder-
österreichs Gemeinden im Alltagseinsatz
unterwegs. Im Jahr 2009 können noch
700 Exemplare des bewährten NÖ-Lan-
desRADLS vergünstigt erworben werden.
Jedem Käufer werden Euro 100-Klima-
bonus vom Land Niederösterreich rük-
kerstattet. Als besonderes Zuckerl für
alle, die im Jahr 2009 auf das umwelt-
freundliche Radl umsteigen, gibt´s bis
Ende Oktober zum NÖ-LandesRADL
einen 10 Euro Gutschein für einen Radl-
korb oder eine Radltasche gratis dazu. 
Die RADLand-Initiative des Landes Nie-
derösterreich steht im Jahr 2009 ganz
unter dem Motto „Das Radl packt´s“. Viele

alltägliche Wege
lassen sich
mit dem
Radl
erledi-
gen.
Laut
einer
aktuellen Studie der Wirtschaftskammer
Niederösterreich könnten fast ein Drittel
der alltäglichen Einkäufe problemlos mit
dem Radl erledigt werden.
Wie kommt man zu seinem NÖ-
LandesRADL mit Radkorb?
Jeder kann bei einem der teilnehmenden
Rad- oder Sportartikelhändler ein NÖ-
LandesRADL zum Kaufpreis von 499,--
Euro erwerben. Die Händlerliste findet
sich unter www.radland.at.
Personen mit Haupt- oder Nebenwohn-
sitz in Niederösterreich erhalten beim
Kauf eines NÖ-LandesRADLs einen vom

Händler abgestempelten
Gutschein für den 100-

Euro-Klimabonus.
Dieser Gutschein wird
an die NÖ-Umwelt-

beratung geschickt, die
im Auftrag des Landes

Niederösterreich 100 Euro
auf das Konto des Radlkäufers überweist.
Es ist nur ein geförderter Radlkauf pro
Person möglich. Zusätzlich gehört zu je-
dem NÖ-LandesRADL ein 10-Euro-Gut-
schein, der beim Kauf eines Radlkorbes
oder einer Radl-Packtasche gutgeschrie-
ben wird. Einen soliden Radlkorb im Wert
von 10,-- Euro kann man somit gleich
kostenlos aufs NÖ-LandesRADL montie-
ren lassen. Die Gutscheine können bis
Ende Oktober 2009 eingelöst werden.
Rückfragen: RADLand Niederösterreich,
Doris Hochmeister Tel.: 02742-9005-
15069 www.radland.at 

Kauf eines NÖ-LandesRADL mit € 100,– Klimabonus und Radlkorb belohnt!

Hunderte Fahrräder bereits unterwegs

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“
veranstaltet am 19. 9. 2009 in der Zeit
von 14.00 bis 18.00 Uhr den 4. Xund-
heitstag in der Informatik-Hauptschule 
St. Andrä-Wördern.
Präsentieren möchten wir alle und alles,
das mit Gesundheit zu tun hat – von der
Apotheke bis zu Massagetechniken, von
Bauchtanzen bis Pflegeberatung und von
Duftölen bis Wickeltechniken, Pilates,
Seh- und Hörtest, und vieles mehr. 
Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme
haben: Anmeldung unter
xundheit@staw.at bzw. telefonisch unter
02242/31300 Bürgerservice, Sie wer-
den dann zu unserer nächsten Bespre-
chung eingeladen. Teilnahme kostenlos!

XundHeit!
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Die Weltgesundheitsorganisation be-
zeichnet Übergewicht und Fettleibigkeit
bei Kindern und Jugendlichen als eine
besorgniserregende Epidemie. In Öster-
reich und Deutschland haben Überge-
wicht und Fettsucht bei Kindern und
Jugendlichen in den letzten Jahren dra-
matisch zugenommen: Bereits mehr als
20% aller 10- bis 14-jährigen Wie-
nerInnen gelten als übergewichtig. Der
Anteil adipöser Kinder wächst jährlich
um 0,8 Prozent.

VON DR.  URSULA KEIL
ÄRZTIN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN 

UND WAHLÄRZTIN

Das Besorgniserregende daran: mehr als
die Hälfte der betroffenen Kinder und
Jugendlichen transportieren ihr Überge-
wicht ins Erwachsenenalter. Damit sind
Übergewicht und Fettleibigkeit  ein er-
heblicher gesundheitlicher Risikofaktor
für die Zukunft und ein Kostentreiber für
die Ausgaben  im Gesundheitswesen. 
Das Körpergewicht wird beeinflusst
durch Bewegungs- und Ernährungs-
gewohnheiten des Individuums einerseits
und durch eine nicht genau quantifizier-
bare biologische und genetische Veran-
lagung auf der anderen Seite. Die indivi-
duellen Ernährungs- und Bewegungs-
gewohnheiten werden wiederum nach-
haltig beeinflusst durch soziales Umfeld
und gesellschaftliche Besonderheiten.
Gerade hier hat sich mit zunehmender

Modernisierung
vieles geändert:
steigende kör-
perliche
Inaktivität als
Ergebnis von
längerem
Fernsehen und
Computerspie-
len, zunehmen-

de Motorisierung des einzelnen, Verände-
rungen in Ernährung und Ernährungs-
verhalten innerhalb der Familien. Wir
haben heute ein nahezu unbegrenztes
Angebot an geschmacklich attraktiven
aber leider sehr energiedichten Nah-
rungsmitteln. Ganztagsschulen mit vor-
gefertigten Mahlzeiten, Fertigprodukte als
Basis der Familienernährung, Schulwege
per Bus, Bahn oder Auto sind Umge-
bungsfaktoren, die ein Kind oder Jugend-
licher nur schwer beeinflussen kann.
Ebenso hat der Gewichtsstatus der El-
tern entscheidenden Einfluss darauf, ob
ihr Kind als Erwachsener übergewichtig
wird oder nicht. Im Alter von 7 Jahren
hat ein übergewichtiges Kind  schlanker
Eltern ein Risiko von 37%, ein gleichaltri-
ges übergewichtiges  Kind übergewichti-
ger Eltern ein Risiko von 71% im Er-
wachsenenalter weiterhin übergewichtig
zu sein. Fettleibigkeit im Kindes- und Ju-
gendalters stellt einen eigenen Risikofak-
tor für Erkrankungen des Herzkreislauf-
und Skelettsystems im Erwachsenenalter

dar. (Diabetes, Herzinfarkt, Schlaganfall,
Bluthochdruck, Gicht, Gelenksbe-
schwerden) Für die betroffenen Kinder
und Jugendlichen steht unmittelbar die
psychosoziale Belastung im Vordergrund:
dicke Kinder und Jugendliche werden in
der sozialen Gruppe erheblich mehr we-
gen ihres Aussehens und ihres Verhal-
tens stigmatisiert als normalgewichtige
Gleichaltrige und entwickeln daraus ein
erniedrigtes Selbstwertgefühl. 
Eine erfolgreiche Vorsorge gegen Über-
gewicht kann nicht durch den Arzt alleine
erreicht werden. Laut Ernährungsbericht
2008 besteht bei österreichischen Er-
wachsenen ein nennenswertes Potential
an Gesundheitsförderung durch Steige-
rung der körperlichen Aktivität. Die Inte-
grierung der körperlichen Aktivität in den
Alltag wie Stiegensteigen anstelle Aufzug
oder Fahrrad anstelle Auto ist als die ein-
fachste und sinnvollste Interventions-
maßnahme zu nennen.
Ein wesentlicher Beitrag dazu auf kom-
munaler Ebene ist es, Möglichkeiten für
körperliche Bewegung zu verbessern
sowie Maßnahmen der Gesundheitsför-
derung und Gesundheitserziehung zu
setzen. Radwegkonzepte und Initiativen
von Privatpersonen wie das Fahrradan-
hängerprojekt von DI Stefan Novak, das
von der Gemeinde dankenswerter Weise
Unterstützung erhält sind eine sehr
erfreuliche Entwicklung in die richtige
Richtung.

Eine Epidemie des 21. Jahrhunderts?
Besorgniserregendes Übergewicht bei Kindern und Jugendlichen:

Auch heuer werden wieder
die "Tage des Sports" vom
5.-7. Juni 2009 in der
Marktgemeinde St.Andrä-
Wördern veranstaltet. Viele
Vereine werden als
Organisatoren und auch mit
Mannschaften wieder teil-
nehmen. Vereine  wie die

5.–7. Juni:

Hagenthaler Sportschützen,
Judoclub Makoto, SV St. An-
drä-Wördern, Sportunion 
St. Andrä-Wördern, Red Dra-

gons, IGM, KGV und das
Fitnesscenter ZIG ZAG. Wenn
Sie Interesse daran haben
mitzumachen, melden Sie
sich bitte am Gemeindeamt
Wördern, Bürgerservice,
Altgasse 30, Tel.: 31300-0
oder per Mail unter
post@staw.at. 

TAGE 
DES SPORTS
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EINLADUNG
Donnerstag, dem 23. April 2009, 19 Uhr 
im Gemeindeamt St. Andrä-Wördern, Altgasse 30

„Typenschein“ für Gebäude/Wohnung

Der ENERGIEAUSWEIS 
BM Ing. Manfred Geiszler, Bausachverständiger der Gemeinde

DI. Heinz Leitner Kompetenzpartner für thermische Althaussanierung
Renata Wäckerle, Immobilienfachfrau

Informieren Sie sich über das neue Gesetz, das seit 1.1. 2009 jeden verpflichtet,
für sein Haus/seine Wohnung die Energiekennzahl zu ermitteln.

AK Klimabündnis
Zeiselmauer-Wolfpassing

AK Klimabündnis 
St. Andrä-Wördern

www.staw.at

AK Klimabündnis
Muckendorf-Wipfing

Seit 1. Jänner 2004 ist die Marktgemein-
de St. Andrä-Wördern Mitglied beim Kli-
mabündnis. Seither wurden viele Aktivitä-
ten gesetzt, ÖKÖ-Förderungen der Ge-
meinde initiiert und zahlreiche Vorträge
veranstaltet. Zweimal wurde bereits ein
Umwelttag veranstaltet, an dem ortsan-
sässige Gewerbetreibende ihre Produkte
im Sinne von Energieeffizienz und
Nachhaltigkeit präsentieren konnten.

Zuletzt fand eine Ausstellung rund ums
Wasser statt bzw. hielt  der Journalist
Klaus Faißner  einen Vortrag über „Zu-
kunft ohne Öl und Gas“ mit anschließen-
der Buchpräsentation.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit
im Arbeitskreis haben, können Sie sich
jederzeit unter post@staw.at bzw.
02242/31300 - Bürgerservice, 
anmelden.

Arbeitskreis Klimabündnis
feiert 5-Jahr-Jubiläum

Schule des
Zuhörens
Besuch des Erzählers
Folke Tegetthoff“ in der
Informatik Hauptschule
St. Andrä-Wördern
Folke Tegetthoff ist seit 30 Jahren

Erzähler. Er gilt als weltweiter

Wegbereiter einer neuen Erzählkunst und

erzählt an Schulen, Unis,

Fachhochschulen und vor Topmanagern.

Folke Tegetthoff  (links), Organisato-
rin Lehrerin Eva Schuster (Bildmitte
vorne), Lehrer Christoph Sadler
(rechts vorne) und die Kinder der
Klassen 3a und 3 b  Foto: SIBERA

Die Schule des Zuhörens beschäftigt
sich mit einem der größten Probleme
unserer Zeit – der Unfähigkeit einander
zuzuhören. Dies bedeutet, einander Zeit,
Achtung und Respekt zu schenken. Ein
Beispiel dafür ist: Erwachsene sprechen
im Schnitt 8 Minuten miteinander, dem
Medium Fernsehen hingegen widmen
wir täglich 210 Minuten!
Mit der „Schule des Zuhörens“ werden
im März und April rund 5000 Kinder,
Jugendliche und Erwachsene mit dem
Wunder unseres wichtigsten Sinnesor-
ganes, der Wichtigkeit des Einander-
Zuhörens und dem Vergnügen des
Verstehens konfrontiert.  Denn: Die
größte Sehnsucht des Menschen be-
steht darin, jemanden zu finden, der
einem zuhört . . .
Informationen zu der „Schule des
Zuhörens“ und zu Folke Tegetthoff fin-
den sie unter www.tegetthoff.at
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Im Gemeindeamt St.Andrä-Wördern war
am 6.3. um 14 Uhr Treffpunkt der
Exkursion „energieeffizientes Bauen“ in
der Region des Biosphärenpark

Exkursion „Energieeffizientes Bauen“
Wienerwald, organisiert vom AK
Klimabündnis St.Andrä-Wördern und
der Arbeitsgemeinschaft ERNEUERBA-
RE ENERGIE NÖ, vertreten durch MSc

Bernhard Holzbauer.
Frau GGR Gruber konnte an die 30
Interessierte begrüßen, bevor es zur
Besichtigung des Passivenergiehauses
der Familie Zimmel-Pieringer weiterging.
Herr Zimmel-Pieringer und Architekt DI
Schuller erläuterten die Bauweise und
die Photovoltaikanlage. 
Anschließend wurde das Haus der
Familie Weininger-Weissenböck in der
Andreas-Hofer-Gasse besucht. Frau
Weißenböck berichtete über den Bau
des Hauses, und die Wahl der Heizung
mit Pellets - die Wärme kommt von
Wand- und Fußbodenflächen.
Abschließend wurde das Haus von
Dr.DI Baurecht in der Kunnenberggasse
besichtigt - ein altes Haus wurde
saniert und in ein Niedrigenergiehaus
„umgewandelt“ .

Am Samstag, dem 21. März 2009, fand
im Gemeindeamt St. Andrä-Wördern eine
Ausstellung rund ums Wasser statt.
Bürgermeister Alfred Stachelberger eröff-
nete um 14.00 Uhr die Ausstellung in
Anwesenheit von LAbg. Helmut Cerwen-
ka, sowie Ressortverantwortlicher GGR
Erika Gruber und Mitgliedern des
Arbeitskreises Klimabündnis.
Zahlreiche Anbieter von Wasseraufberei-
tungsanlagen präsentierten ihre Pro-
dukte, es gab diverse Vorträge über Re-
genwassernutzung, Hochwasserschutz
und Wasser als „überlebensnotwendiges
Lebensmittel“, die großes Interesse fan-
den.
Beim Schätzspiel galt es zu erraten, wie
viel Energie eingesetzt werden muss, um
einen Eisblock von 1,8 m3 zu schaffen –
es sind unglaubliche 306 kWh!.
Der glückliche Gewinner, Hans-Dieter
Melwisch, St.Andrä-Wördern, gewann
den Monatsbedarf an Wasser für eine
4-köpfige Familie in Höhe von € 50,–.

WELTWASSERTAG
Ausstellung rund ums Wasser 

Bei Brötchen und Getränken ging dieser
interessante Nachmittag zu Ende.
Information und Kontaktadressen der
Anbieter zum “Weltwassertag” erhalten
Sie am Gemeindeamt Wördern, Altg. 30,
Tel.: 31300-0 oder Mail: post@staw.at .

Von links: GR Ing. Wolfgang Stuchlik,
GR Maria Brandl, GR Gitti Müller,
LAbg. Helmut Cerwenka, GGR Erika
Gruber, Martin Heinrich und
Bürgermeister Alfred Stachelberger.


